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Cigarren - Etnis ,
Aschenbecher , Uhr¬
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Handschuh - Kasten ,

Photographierahmen ,

Tintenfässer ,
Taschenflacons und zum
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Baumverzierungen ,

Lichtchen und Uicht -
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Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Prompte Ausführung aller einschlagen¬

den Arbeiten .
3799
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Weihnadits Ausstellung
lade ergebenst ein und empfehle in reicher und schöner

iesbÄemr1
Gegründet 1852 .
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BEtücher mit farbiger Borde 40 Pf . per Stück

Georg Hofmann , 14 Langgasse 14 .

»chme von Arbeiten bei Erbauung . - - ' N dem Bahnhofe

Niedernhausen" .
i Mainz , den 7 . December 1876 .
i In Vollmacht deS VrrwaltungSratheS .
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Rührer Fettkohle » ,
sehr stückreich , empfiehlt billigst
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_________________ Kirchaaffe 22 . N « tüzlichi

Polster Möbel
, nebst Sessel undSüV

" 4 - 11

Kuhdüngcr zu kaufen gesucht ,
£ut t ’5” ct *d ' erste Qualität , circa 450 Ctr . Offerten mit Anaabedes betreffenden Quantums und Preises loco wL ™
Wbwffe m der Exped . d . Bl . zu erfragen . 4086

Grabeostratze 12 .

«
Eudstetsch la Qualität per Pfund 50 Pfg ,Kalbfleisch per Pfund 40 Pfg . ,

™ '

tnH . . . H ^ ^ lfleisch per Pfund 35 und 40 Pfg . ,fottie jeden Tag frische Wurst und PSckelfleisch
- ---------------- ---- --------

bei S . Banin .
*

.
* Seegras - Matratze « , sowie Strohsäcke ,neu und gebraucht , find zu haben bei 4089

-----
Fr * Mänsser , Goldaaffe 21 im Geschäft (Muckerhöhle ) .

Möbel aller Art empfiehlt äußerst
— - — — . o ' l billig W . Schlvenck , Michelsbera 30 .

Bettste ATI Dprungrahme « , Seegras ' ^ ^
V ? , tratze « , Polster und Kanape
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würdig zu verkaufen Moritzttratze 20 , Hth . , Part , iftumen ,
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Anna Kescher
,

Epfiehlt ihre richtige , amerikanische Glanz - & g#
Wäscherei . Äp ' tzen , Kragen , Manschetten , sowie Hemn -b«
und weiße wollene Wäsche werden wie neu hergestellt

Plano - Magazin
(Verkauf L Miethe ) .

Adolph Abler , Taunusstrasse A

Äeichustvrnrtcs MufikÄlm - Lam
Leihilistitut , Pianoforte - Lam

*
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»UM Brrk -wfm und Bermiethrn .
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Harzer Kanarienvögel , fehlerfreie Sänger , mit jAilt Herr RTouren , zu haben Herrnmühlgaffe 1 , über 2 Stiegen .
n-CL ^

- . _ „ Notizen .
. Heute Samstag den 16 . Decemder , Vormittags 91/ » Ubr :Fortsetzung der Versteigerung von Alfenidewaare « , türkischen und chinesischen

ÄS .VWr » !
'
)

» b” » w - ä
S " ’ Ä "

»
' sÄ . SK ? « . m » , «

Vormittag « 11 Uhr :
Xermin »ut Einreichung von SubmisstonSofferte » auf die Lieferung d -S

Stu11 Etnngutröhren für die städtischen Bauten pro 1877 , beidem Stadtbauamte , Zimmer No . 80 . (S . Tgbl . 289 . )
*
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n ^ eerschaumspitzen , in dem hiesigen Rath -

*
Illnstrirte

Frauen - Zeitung .
Ausgabe der „ Modenwelt “ mit Unterhaltungsblatt .

jg öesammt - Auflago
allein in Deutschland 210,000 .

Erscheint wöchentlich .

Vierteljährlich Mark 2,50 .

Jä hr 1 ich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , gegen2000 Abbildungen enthaltend . 6S
12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände derToilette und etwa 400 Musterzeichnungen für Weissstickereiboutacne etc . ’
12 grosse colorirte Modenkupfer .
24 illnstrirte Unterhaltungs -Nummern .

Grosse Ausgabe . Vierteljährlich Mark 4 25

liCM^ lSv ®1iObifemi No ° h48 im Ganzen also 60 colorirte
VolkÄhten /

Blätter mit historischen und

. .. . . . . Modenwelt
,jährlich : ^ Nummern mit Moden und Handarbeiten , sowie 12 Schnitt¬muster -Beilagen (wie bei der Frauen - Zeitung )

kostet vierteljährlich nur M . 1,25 .
W

*
Abonnements werden von allen Buchhandlungen und Post -

Anstalten jederzeit angenommen * 141
la Dualität Kalbfleisch . per Pfund 50 Pf

: 8 ■
'

Frankfurter Würstchen . . „ Stück 18
"

Mfiehlt Feonhard Pendle , Michelsberg 3 .

'
4121

nu . 11 IN Dkat , ta

entfernt sofort spurlos jede^ 'E , nr« . iiiirnrvD « « iti » ,,, ; »
' '

V Piche Berii
Moritz Mollier in Wlesbai i <”8 roii fä ®

Babnbosstrnsie 19 «̂ Tagest
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Dotzheimerstrasse 12 ,
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12.

Geschäft

ÄNkMl - - IungsIisten , welche für süddeutsche Leser Interesse haben .
t täaliches belletristisches Beiblatt :

rße 11.

4118il war » in , bet komme bittet ! 8 .
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„ Das Museum “

Itt m MN gesehener Gast in jeder Familie . Daflelbs veröffentlicht Romane

UL IStteflen von den besten Autoren , interessante Reiseberichte , Schilderungen'
dn Natur und dein Leben . Theater und Kunst finden darin besondere

Vstbonnementspreis per Vierteljahr beträgt : in Frankfurt a . M .,
Staaten des deutschen Reicher , sowie Oesterreich und Luxemburg 6 Mk .

Pf Reichswährung . .
3nferate find bei der großen Verbreitung der . Neuen Frankfurter

fit' von besonderer Wirkung . , _ . . = „
fleu hinzutretenden auswärtigen Abonnenten senden wir dre bis Ende

a jmitt erscheinenden Nummern nach gefälliger Aufgabe ihrer Adresse

JWMl Kreuzband franco .
>t0 . lk Nnkfurt a . M ., im December 1876 .

1= & gij Die Expedition der „ Neuen «frankfurter Presse
"

.
--------- - .....- ।

fehlt vorzüglichen 1874r KIsäsSCF WeiSS -

ager Ljn per Flasche 60 Pfg . , Rhein - lEosel -

(Jrtq ; j | | g Von 1 Mk . an die Flasche , sowie vorzügliche

nthweine » 1 Mark und höher ; ferner ächten

- ^ ^ LifiilVItlÄSner die renommirtesten Marken zu

kLern,8658

Sin Lehrer wünscht unter sehr mäßigen Ansprüchen den Söhnen

oder Töchtern einer Familie Unterricht resp . Nachhülfe in den ge¬

wöhnlichen Unterrichtsgegenständen mit Einschluß der Naturwiffen -

chaft , der alten und besonders der neueren Sprachen , zu ertheilen .

Desgleichen an Privatschulen . Reflectirende werden höflichst ersucht ,

dre Adresse unter Chiffre 8 . 1 « an die Exped . d . Bl . zu senden . 4120

Herr W - r , Rämerberg ! Haden Sie Ihre mitternächtige

Bildung an dem Kunst - Jnstitut , wo Sie engagirt find , gelernt ?

Frau W . , Häsnergaffe . Alle graruliren zum heutigen GeburtS -

tage recht herzlich . Bekommen wir auch heute ein Stückchen Solber -

seisch vom Nachbar ?
____________ ____________________

4057

Dem Herrn Karl Lang gratuliren zu seinem heutigen Ge¬

burtstage recht herzlich V . W . F . B .

Der Karl soll leben , Dar Molchen daneben , Das Sannchen
dabei , Hoch leben sie alle Drei . _________ ________________

4103

Derjenige Mann , welcher einen Regenschirm am verflossenen

Donnerstag Abend im Laden des Herrn Metzger Schütz , Kirch -

gaffe , mitgenommen hat , wird hiermit aufgefordert , denselben wieder

dahin ruröckzubrinaen , wo nicht , polizeiliche An '.eige gemacht wird . 4123

Eme gesunde Witlwe such ! ein Kind allein zu stiüen , in ooer außer

dem Hause ; auch nimmt dieselbe Kinder in Pflege . Näh . Sommerstr . 4 .

v -ine Monatfrau gesucht kleine tttrchgape 3 . Parterre . 4108

Eine perfekte Köchin , mit guten - Zeugnissen versehen , wird sofort

gesucht Sonnenbergerstraße 12 . 4093

Zin Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , wird auf

Weihnachten gesucht . Näheres Wellritzstraße 1 . 4092

Ei « ordentliche - Mädchen au » gute * Familie

sucht Stelle als Ladenmädchen auf gleich oder

Neujahr . Näh . Exped . 4085

Eine bürgerliche Köchin und ein Hausmädchen werden für sofort

gesucht . Nur solche finden Aufnahme , die gute Zeugmffe ouf -

weisen können . Näheres Adolphsallee 9 im 8 . Stock . 4098

Ein Zw - itmädchen für häusliche Arbeiten wlrd zum 1 . Januar

gesucht Adolphstraße 3 , zwei Treppen .
t t , ,

4105

Eine Köchin mit guten Zeugniffen , welche perfect kochen kann

und etwas Hausarbeit übernimmt , kann fich melden . Näheres

Frankfurterstraße 10 .
4119

Zwei Dienstmädchen werden gegen hohen Lohn gesucht . Näheres

Schachtstraße 4 im 3 . Stock Mittags von 12 bis 3 Uhr . 4112

E « suchen Haus - und Zimmermädchen auf Weihnachten und

Januar Stellen . Gesucht werden Küchenmädchen durch Frau

Birck , vahutzofvratze 10a . * 4

Zz suchen Stellen ar f gleich : 1 Köchin , 1 Kindermädchen 2 Haus -

Mädchen und 2 HerrschastSdiener Eichhorii , Wbbtaufle 13 .

Hausmädchen , Nähen

^
und

^
Bügeln bewanderi

und gut empfohlen , suchen zu Weihnachten oder Neujahr Stellen

turch Bitter , Web - rgass - 13 . ___________ —
* 2

Ein gewandter HerrschaftSkntscher sucht Stelle . N . Erp . 4073

Colporteure
( zwei solide , junge Leutes werden gegen hohe Provision gesucht von

3 '
6in5 der und Gartenarbeit vnsteht ,

auch lange Zeit einen kranken Herrn bedient hat , sucht eine Stelle .

Näherer Mauergafle 19 . iq
*

007
Hausbursche sucht Stelle durch Bitter , Webergasse 13 . 337

7500 - 3000 Mark auf gute 2 . Hypotheke zu 5 Procent zu

leihen gesucht . Ges . Offerten beliebe man unter O . W . in bet

Expedition v . Bl . abzugeben . _____________________
411 »

Adelhaidstrasse 5
, mbp a « em

Zubehör auf 1 . April 1877 zu vermiethen . 3445

Frankenstraße 6 ist ein LoglS zu verimethen . 4082

kb ranienstraße 10 ist die Bel -Stage mit Balkon , bestehend

5K V , » 1 « « ! f ° - n 1 . Wril t

eine ruhige Familie zu vermiethen . 4vv »

Sin Logis , ganz oder getheilt , auf gleich zu verm . Hochstätte 29 . 4083

Abonnements - Einladung .

Äe « e Frankfurter Presse
erscheint täglich in zwei ganzen Bogen .

Mail « « Tendenz bleibt unverändert dieselbe : Vertretung der nationale »

1S
-----

it im Reiche , Förderung der liberalen Bestrebungen in Staat und

e stbr Inhalt ist wesentlich bereichert worden ; derselbe umfaßt
' tu, »erichterstattung über alle politischen Vorkommniffe , namentlich

Le Berichte über die Reichstags - und Landtazs -Verhandlungen

itni wie sämmtlicher süddeutschen Staaten , orientirende Leitartikel
fiesbg ) -E

Tagesfragen , gediegene wissenschaftliche Abhandlungen
SeuilletonS und eine reichhaltige Kleine Chronik

en : to SörfenhaUe bringt prompte und zuverla fige Börsen - und Han -

^ i Pl ^ fchte von Frankfurt , Berlin , Wien , Paris , London,c .. nebst Tele -

GeschäftMr Politik , Börse und Handel aus allen Hauptplätzen ,
- - lliiändiges Coursblatt der hiesigen Börse und sämmtliche

— J Einser ^Pastillen » |

alen

festen Bestandteilen der Emser Quellen unter H

ng der Administration der König Wilhelms Fel - HE

teilen bereitet , seit Jahren gegen Hals - und Brust - K

> bewährt , in plembirten Schachteln mit Controll - fl
en vorräthig in Wiesbaden bei Apotheker
. Neuss und Hofapothektr € . Schellen berg . H

gros -Versandt : Magazin der Emser Felsen - I

, .lullen in Cöln . 239 W

wpe
'r stchandpresse « zum Stempeln des Papiers und der Couverts

Bert . J Sinnen , Monogrammen und Wappen ; selbstfärbende Firmen -

^ ZMpelmaschinen in großer Auswahl , sowie Anfertigung aller

lfüen Wtowenben Metallgravuren empfiehlt
Käi Hexamer , Graveur , tzerrnmühlaaffe 1 , über 2 St .

~
ütt turne Landhäuser , solio , zweckmäßig uns elegant

, sofort beziehbar , in angelegten und bepflanzten Gärten , zum
don Thlr . 18,000 bezw . Thlr . 16,000 mit */e Anzahlung

- — »Mich zu verkaufen event . zu angemeffer -em Preise zu vermiethen .

V ? Wunsch kann weiteres Terrain und Stallung zu angemessenem
— beschafft werden . Ernstlichen Reflectanten ertheilt näher !
'c*4e Ernst Main » , Geisbergstraße 13 . - 355

21,H1 Das Mandhan » Arnnkfurterstratze 9 ist unke

Bedingungen zu verkaufen oder zu verm .ethen . Auskun
mit slMilt Herr Rechtsanwalt Br . Hers , Adelbaibstraß « 13a . 12238

zu vei!
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sind an Weihnachtrgaben weiter eingegangen : Bei Herrn Hosrath
vr . Pagenstecher : 20 Mk . von Herrn I . T . Usinger ; bei

Henn Geh . Bergrath Obernheimer : 10 Mk . von Frl . H . L .
Ahegg und 10 Mk . von Herrn Ob . ; bei dem Verwalter der An¬

stalt : 20 Mk . durch die Stadtpost von V . S . , 3 Mk . von Herrn
Cons . - Rath Lohmann , 3 Mk . von Herrn C . Werminghoff , 3 Mk . von
Frau Hauptmann Keller , 3 Mk . von Frau Geh . Reg .° Rath Schnaase ,
4 Mk . von Herrn Rentner Preußer , 11 Taschentücher von N . N .,
sowie 9 Flaschen Wein und ein Kistchen Cigarren von N . N . ; und
bei dem Unterzeichneten : 3 Mk . von Frau v . A . , 3 Mk . von Dr .
R . F . , 5 Mk . von Herrn Dr . D . und 6 Mk . von Herrn Ph . G .

Herzlichen Dank den edeln Gebern für diese gütigen Gaben .
Für die Verwaltungs - Commiffion .

Dr . Schirm .

Innigste Bitte *

Für einen in bedrängter Lage befindlichen Mann , welcher schon
Jahre lang an einer Brust - und Lungenkrankheit darnieder liegt und

besten Frau auch leidenb ist , werben edle Menschenherzen uni eine

Unterstützung gebeten , welche die Cxpeb . d . Bl . bankend in Em -
pfong nehmen wird ._____________________________________________

Lokal Gewerbeverein .

Sämmtliche Schüler der Sonntagszeichen - und Abend¬
schule werden zu der Sonntag den 17 . D -cember Nachmittags
von 2 bis ca . 5 Uhr stattfindenden mikroskopischen Ausstellung
lebender Thiere von Herrn F . Richter in die Turnhalle der
Schule auf dem Mcheir berge ungeladen .

Eintritt frei .
217

___________________ Für den Vorstand : Oh . Oaab .

Zur Beachtung .

Die Pfandlelü - Aaslait
gang kl . Kirchgafle 1 , Part . ,

bietet dem verchrlichen Publikum eine günstige Gelegenheit zu
billigem Ankauf aller möglichen Gegenstände von längst Ver¬
fallenen Pfändern , als : Goldene u . filb . Remontoir - , Anker - ,
Cylinder - u . Spindcluhren , goid . Uhrketten , Ringe , Medaillons ,
Bracelets u . Brochen mit u . ohne Diamanten , Kreuze , Ohrringe ,
Vorstecknadeln , Hemdknöpfchen , siib . Eß - u . Kaffeelöffel u . Gabeln ,
Deffert - v . andere Meff « mit filb . Stielen mit u . ohne Etuis , filb .
Butter - u Käsemeffer , Tranchirbestecke , filb . Becher , ein vorzügliches
Musikwerk , eine fast neue Wheeler u . Wilson - Nähmaschine,

"
Salon -

fl '.nten , Oelgemälde , Spiegel , ein Porzellan - Service für 6 Personen ,
feine Salonwöbel , ein feiner , großer Fuß . und andere Teppiche ,
zwei Stück rothen v . grünen Plüsch ä 6 Meter , beste Qualität ,
- ine schöne Petroleum -Hängelampe , Vogelkäfige , ein ausgezeichnetes
Brüffeler Patent --Kochspar -Oefchen mit 2 Löchern für Steinkohlen ,
nur 54 Cent , lang u . 34 Cent , breit , kupf . CasseroleS , alles mög¬
liche Weißzeug , neu u . gebraucht , Hosen , Röcke , Ueberzieher , ange -

tangene Straminmuster , 60 Paar neue Framnstiefel u . Schuhe ,
Federkiffen , Reisekoffer rc . rc ._______________________________________ 4109

Zu passenden Weihnachts - Geschenken
empfehle meine selbftge fertigten Pelz «

warsren aller Art in nur dauerhafter und

geschmackvoller Arbeit zu billigen Preisen .

4124 Achtungsvoll
Clwistav Dorn , Kürschner ,

Kirchhofsgafse 7 ,

im Hause des Herrn Meyer , 2 St » h ,

Ke »« arie « vögel ( Roller und Flötenschlä -
* v * * * '

® ^ * ' ger ) zu verk . Hirschgraben 1 , 3 St . h . 2141 -

L . Schellenbergsehe

MWr - WkliNMmM
/ / Langgasse 27

empfiehlt »ich zur

d Anfertigung von Druck - Arbeiten
aller Art

al
Ganze "Werke mit und

ohne Illustrationen
Frachtbriefe
Post - & Avis -Karten
Rechnungen
Adress - ft Visitenkarten
Circulare
Empfangs -Scheine
Contobücher
Preis -Courante
Etiquetten
Brief -Köpfe

----------- — — .
s :

Wein - & Speise -Karten
Eintritts -Karten
Programme
Bestell -Zettel
Waaren - Verzeichnisse >
Statuten
V erlobungsbriefe
Hochzeits -Gedichte
Wechsel
Obligationen
Action , Coupon -Bogen
Interims -Scheine eto. ete,

Oäcilien - Vereii
Sonntag den 17 . Dec - mbcr Vormittags 10 ' /» Uhr : M

für die Mitglieder , welche den Odyffeus bei der letzten AuW
nicht mitgesungen Haden .

Montag de « 18 . d . M . fällt die Probe ml ,

H . Weisse , Konditor
,

Spiegelgaste 4 ,

empfiehlt hiermit demKerehrlichen Publikum seine

Weihnaihts - Ausstelluii
gleichzeitig auch billige und gute Hausmacher BSckm
als : Speculatius , AniSgebuckeneS rc . rc . , Frankfurter A

Königsberger und Lübecker Marzipan , Baseler , Nürnberger Ä
stigs feine Mandellebkochen .

Jagd westen
in grösster Auswahl su billigsten Preisen bei
38 " 2 Georg Hofmann , Lsuggaael

Bismarck - Pfeifen
,

sowie alle Sorten lauge und
'
kurze Pfeife « , Stick

Cigerrrenfpitze « empfiehlt zu paffenden Weih ««

beschenken Carl Hassler , Langgasse 8L

ScheerenMuis
mit 3 , 4 , 5 und 6 Scheeren von 4 Mark an bis zu £

empfiehlt O . Eberhard ! , Lana a ! ie 12.

Kornbroö . !
Hiermit mache einem geehrten Publikum die ergebene Ä

daß ich düS von vielen Herrschaften gewünschte HoMbE
Korttbrod , 2 -Pfänder , sowie westphälisches Kor «!'

2 -Pfünder , erhalten habe ; daffelbe ist fortwährend zu habw .

Hermann Böhme , j
3821 Brod - und Mehlhandlung , Webergchs
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Grosser Ausverkauf .

11

i. Nähere » HirschMben lb .

?oS Ö° m Sßn8 ’ Metzgergaffe 25 .

J X ) anfangend .

LT '

Carl Litschke ,

« eue Colonade 40 — 4 L

emvfiehlt au bevorstehenden Weihnachten sein großartiger Vager

in Mm Wiener Meerschaum - und Bernstein -

Cigarren - Spitzen & - Cf elfen , Wiener

Eeder - Waaren , sowie Cigarren - Etuis , Por -

temonnales und Notizbücher in Schildkrot , Elfem

dem Perlmutter , ferner Schmuck suchen in JernstelN ,

Gsrnbein , Achat und oxydirt , ebenso eine schöne Auswahl in

sgnmittWWaaün werden unter Garantie und zu äußerst

* * * ■ — - • Fi *
mS , die ich wegen Ausgabe LeZ Artikels zu den Einkauf
preisen verkaufe . _______

Z « Weihnachts - Geschenken

halte Ich mein reichhaltiges Spiel - A Galantwit '

scMedeX ^ geLs
™ ndl *

™

'‘

bedentend
"

ermässigten Preisen

abgebe . | | , JBaUtnaait « , Langgasse 3S

Marktstrasse 29 .
Marktstrasse 29 .

Um bis Weihnachten mit unseren übergroßen Borräthen fertiger

Herren - &
.

Knaben - Garderoben
pichst zu raumen , verlaufen von heut - an zu solgeuven noch niemals dagewescuen billigen

Preisen

Knabentaschenmeffev
empfiehlt in großer Auswahl zu Weihnachts -

Geschenken
Htegen , Marktstrasse 11 .

Joseph Ettingshaus empfiehlt sich « N P « lva
^
t -

ch l a ch tet » . Nähere » Hirschgraben Id . ------------ -

Ein Sopha und sechs Stühle mitgrünem- Plüsch und em

Stuhelopha (ChaiLlou ? ) mit braunem Damast g »
3460

Oranienfiraße 13 , Parterre recht » .

Winter - Paletots
Mark 18 j

TL♦ ii * • \

4102
_______________ _______ _______________ ____________

Dr . Prüssi » « »

praet . Arzt

( Innere und Frauenkrankheiten ) .

Wohnung : Englischer Hof , Parterre .

Lprechstuaden : Von 9 - 11 Uhr Vor - und 3 4
^

Uhr

NachmvtagS ._______
- __ 1— -----

Ausverkauf *

Familren - AngelMnheiten halber verlause A alle noch auf Lager

buchen ^
^ E ^ g Hühn ^SpeAgltt , ll . Burgst - aß ^ .

Frische Schellfische ,

in Floconn ^ , Rating Eskimo und Double von .

Complete Anzüge von .

Hasen und Westen von » ♦ *

stras « e

^
29 . Englischer Ilerrii - Kleider - Bazar

,
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20

Expeditor

12150

eamflaj Nachmittags 4 Uhr ist Salve und « eichte .
Mittwoch , Freitag und Samstag sind Quatember ^ Fafttage .

Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .« m 8 . » dvent Vormittags 9 Uhr : Predigt -Gottesdienst .
Donnerst »« den 21 . December Abends 8 Uhr : Bibelstunde .

Evangelische Kirche .
IU . Advent .

Katholischer Gottesdienst
' N der Rothklrche Friedrichstraße 19 .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6 */ < und ll */t Hbf Messe mit Gelang
Predigt Uhr ; Kindergottesdienst 8 -/ Uhr ; Hochamt mit Predigt

Uhr ist sacrament . Bruderschaft .

1L ^ c, / dkm Hrrrrischneider Friedrich « ries e. T ., R . Elise Barbara .

s fffi

Fäll "
?

b <S ^ " sorgungShauses für alte Leut « Friedrich Ritzel , alt 60 ^

* tu61tt # aue Mtt « ivilstandsregistern der Stadt Wiesbaden .14 . December .

Schwenk von
?

Oberneisen
O'

A .
^

Diez , « 7T ' Ll/Ä '

^" ' '
arnn

'
«ouife dflügrr von Homburg , Reg .-Be , Kaffkl e T

4 IhäÄ ' Aift SÄS »

Vorberettungs - Unterricht
Mm Änjähr . g . Freiwilligen . Sxamm ; . seit 8 Jahren . Erfolge bekannt .

___ Joh . Jos . Maier , Webergaffe 35 .

Danksagung .
Zu meinem am 11 . d . Mts . gefeierte « LSiädria, »

Ätt ^ 6i ! 8um flnb mir von vielen Seiten so zahlrÄ
Glückwünsche dargebracht worden , daß ich dieselben nicht jämmtlij
persönlich erwiedern kann . s

lan? , Mermk Allen herzlich , welche sich für mich interesßriund mich beglückwünscht haben .
Wiesbaden , den 14 . December 1876 .

Z222 __
« . Selb , Stadidiener .

Hof - Pmnoforte - Fabrik
Ohrer Majestät der 3{aiferin Augusta

Carl Maud ,

« , Coblenz .
Wiesbaden , Filiale , Bheinstrasse 16 .

hiefig ^ iliak die solide Besorgungvon Reparaturen , Stimmungen rc .

von Zimmermeister « loh . Sauer ,
Datzheimerstraße 37 a (oder verlängerte Bteichstraßc )

liefert trockenes Bnchen - und » x»
"

v
fn . lgs . wita ,

“
ffSSwSö ’SSÄÄ .in ’« Haus .

J ..... 9en «Jaantum franko gt (i6gott,sbienfl 8V , W : sonsHblu .

blüwster .TnÖ
: n

<*
ö3e Baustämme bei I NachmiltagsgoMSdienst ^ ^err

^
Pfane/Eäsarbilligster Berechnens « eschnitt - »

12151 ^ stunde in der neuen Schule 8 -
"

llhr - H «rrP °
"

er Ziemendorfs

in allen Sorten
von 3 . C . Moniiefeßt in Kankfiut a . 31 ? .

ja den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

MMSZIßL Selseidel , Hoflieferant ,
— --- Weber ^ tsse im Hbtel de Wassan .

Choeolade
mt8 verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

i » 5
JE « f « wrd kräh . Theehandlung ,

— _ Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ).

Fel . Mendelssohn ’
» Werke .

ms T
ncue ' billige Pracht . Ans gäbe .« &. I . Sammtüdje Lieder ohne Worte ä 2 ms . , gr . 4 » 3 Mark

gr . S °
, I » Urf 50 ®

”

» s. Pfrt . a 4 ms ., gr 4 ° 8
dessen Elias und Paulus , Cb . A . m . T . ä 3 Mark

heferi franco gegen Einsendung des Betrags

2762 „
€ aÄrl Wolff , Taunusstraße 27 .2/62 Prospeete gratis .

—------ ---------------- - ------ Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 17 . December Vormittags 10 Uhr : Heil . Reff « und Predigt ,

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ).
dsmstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / » Uhr .

Kohlen I sS § gggag •
"

* « ä
.

z
„ , v , fowie ------------ --------- - ------------ - ---------------

tewe , gewaschene Nußkohlen für Requlir -
. ----------- -

HK Kohlen - Sandlnngvon « D . MetzU « e , Friedrichstraße 28 , 12150

feir ^ GarEm Spitze « , sowie weißer , I Täglich sind hHeffm S ' /H 7 '̂ H "
d » b

'
r

Miqer Berechnung übernommen BlAra^ A Parter ^ 2098
' « - « - Ä

ÄMÄ " — d zu dm

MM ^ WZchülrE^ ^ ^ ^ M ^
PKffendEs ZSeihnMehtsgeschenk .

^ ^ l ^ nvögel ( Nöten - und Nachtigallenschläger ) ,reine yarzer , zu tied . Heleneustraße 12 , Hintrrh . , 2 St . h 9869

\ re
"
<ö ‘



Expedition r Langgaffe Ns . 27 .

8 . Augustine ’ * English Church .
Third Sunday in Advent .

Matins , Sermon , Holy Communion at 11 . Eveneong and Litany at 3 . 30 .
Wednesday , Matins and Litany at 11 . 30 .
Thursday , 8 . Thomas ’

Day , Matins at 11 . 30 .
Friday , Eveneong and Sermon at 4 .

Als Weihnachtsgeschenke sind bei der Expedition d. Bl . folgende Gaben
einaeaangen : Für die Blindenanstalt : von Ungenannt 1 M ., H . P . 1 M .,
g S . 4 M . ; für die Kleinkinder -Bewahranstalt : von K . 1 R ., S . 4 M . ;
für das VerforgungshauS für alt « Leute : von H . P . 1 R ., @. ® . 4 M .l;
für das Rettungshaus : von H . P . 1 3Ä., ® . S . 4 SR. ; für daS Paulinen -
üift : von G . S . 4 M ., welches dankend bescheinigt wird .___________________

Main ; , 16 . Dec . (Fruchtmarkt .) Auf dem heutigen Markte waren
die Preise für Weizen und Gerste unverändert , Korn etwas billiger . Zu
notiren ist : 200 Pfd . Wei, «n 24 Mk . bis 24 Mk . 30 Pf . , 200 Pst . Korn
18 Mk . 40 Pf . bi « 18 Mk . 80 Pf ., 200 Pst . Gerste 17 Mk . 20 Pf . bis
17 Mk . 60 Pf . Im Großhandel französisches Korn 19 Mk . 60 Pf . Brannt¬
wein 49 Mk . 70 Pf . Rüböl 41 Mk .

Meteorologische Beobachtungen der Station UJtesöaöen .

*) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reducirt .

1876 . 14 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer «) (Par . Linien ) . 833,56 883,56 333,66 833,66
Thermometer (Reaumur ) .
Dunsispannung (Par . Lin .)

4 - 8,6
2,43

4 - 4,6
2,44

4 -4,0
2,63

4 -4,06
2,50

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 88,4 81,5 92,7 87,53

Windrichtung u . Windstärke
® .

f. schwach .
R .O .

mäßig .
N .O .

schwach .
—

Allgemeine HimmelSanficht . bedeckt .
bedeckt .

N . u . A . R .
bedeckt .
Regen .

—

Regenmenge pro □ ' in par . Sb .« — — 68,6 —

Tages - Kalend - r .

Kaiserlicher Selegraphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet g von 7 Uhr Morens
bis 9 Uhr Abends .

Pie Kiblialhed der Kereinr Mr Volksbildung ist zur unrutgeldlichen Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 biS 7 und Sonntag
Vormittags von IP/s bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe -
«ereins , kl . Schwalbacherstr . 2 a .

permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Tolonnade ) täglich von
Morgens 9 bis Abends 8 ' / , Uhr geöffnet .

Klterlhums -Museum . Geöffnet Montag , Mittwoch nnd Freitag Nachmittags
von 8 —6 Uhr .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an
griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 - 12 Uhr und
Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Samstag den 16 . December .
Wochen -Zeichneuschule . Nachmittags von 2 — 6 Uhr : Unterricht .
Kurhaus p Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Vorlesung des Herrn Profeffor Dr . Woltmann .
Nassauischer Verein für Naturkunde . Abends 6 Uhr : Generalversammlung

im Saale des Museumgebäudes .
Wiesbadener « artenbauverein . Abends 8 Uhr : Außerordentliche General¬

versammlung im Beretnslokal « („ Erbprinz ' ) .
Altkathoiischer Kirchenchor . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung .
Lokal -Sewerbeverein . Abends 8 ' / , Uhr : Vortrag des Herrn Architecten

Stephan über Treppenbau , im Saale des „ Bayerischen Hofes ' .
Kriegerverein „ Allemannia " . SbendS 9 Uhr : Vereinsabend .
Vurn -Serein . Abends 9 Uhr : BücherauSgabe und gesellige Unterhaltung im

Vereinslokale .
Königliche Lchauspiele . 286 . Vorstellung . (62 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmal « : . Maidenspeech . " Plauderei von I . Grünstein . —

»Der Vetter . ' Lustspiel in 8 Akten von Roderich venedix .

Raff . Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .
Taanuabahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . 10 . — 9 . 13 .*f - 11 . lO .f — 2 . 24,f

4 .* - 4 . 46 (nach Mainz ) . - 5 . 30 .f - 7. 15 .« - 8 . 66 . - 10 . 08
(nach Mainz ) .

Ankunft : 7 . 53 . - 9 . 18 .« - 11 . 84 .f — l . Ol .f - 8 . 08 .« - 3 . 86 (von
Mainz ) . - 6 . 07 -t - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . 06 .f - 8 . 82 .f - 10 . 25 .

Ähelnbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 68 .« — 11 . 22 . - 2 . 68 . - 4 . 56 .
8 . 20 (nach RüdeSheim ) .

Ankunft : 8 . 23 (von RüdeSheim ) . — 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6 . 83 .
7 . 43 .« - 9 . 05 .

«
Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Goden .

Eilwagen .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Samberg .
Ankunft : Von Samberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 65Win .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schmal -
bmh 8 Uhr 55 Min . Vormittags

Frankfurt , 14 . December 1876 .
Geid -E - urse .

Holl . 10 fl .- Stücke . 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 65 — 70 Pf .
20 Frcs .-Stücke . . 16 „ 22 - 26 „
Sovereigns . . . 20 „ 83 — 38 „
Imperiales . . . 16 „ 70 - 75 „
Dollars in Gold . 4 „ 16 — 19 .

Mechsel -Eourse .
Amsterdam 169 .25 B . 169 v .
London 204 .85 - 80 - 35 b.
Paris 81 .30 B . 15 K .
Wien 160 .55 B . 15 G .
Frankfurter Bank -Disconto 41/, .
Reichsbank -Disconto 4 ' /, .

Der heutigen Nummer Hegt die Provinxlal - Corre -
spondenz No . 50 bei .

Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt für die hufigen Leser
ein Extrablatt an , betr . die Malzfabrikate des Kaiser ! .

Köaigl . Hoflieferanten Joh . Hoff in Berlin ,
als : Malz - Hxiroct , Malz Chocolade und Brustmalzbonbons , wovon
die Herren A . Schirg und H . Wenz hier Niederlage halten . 129

? Strafkammer vom 14 . Dec . ( Schluß .) Der zu Höchst a . M .
wohnende Spengler Emil Krohn aus Demmen hatte im Lause dieses
Jahres bei verschiedenen Graveuren in Frankfurt und Offenbach die An¬
fertigung von Formen zu Geldstücken von einer , einer halben Mark und
20 -Pfennigstücken versucht und auch hierzu die nöthigen Stanzen geliefert .
Bei den betreffenden Geschäftsleuten gab Krohn einen falschen Namen an .
Statt di « bestellte Arbeit zu liefern , hatte der Graveur Müller zu Offen¬
bach die Polizei in Kenntniß gesetzt und erfolgte alsbald die Verhaftung des
Krohn . Auch wurden in der Wohnung desselben Metalle vorgefunden , die
auf Anfettigung von falschem Gelbe schließen ließen . Die Verhandlung sand
bei geschloffenen Thören statt und lautet das Urtheil aus 6 Monate Ge -
sängniß unter Ausrechnung der seit dem 5. September erstandenen Unter¬
suchungshaft . Die erhobenen Stanzen werden eingezogen . — Der Droschken¬
kutscher Wilhelm Pfeiffer von hier , 15 Jahre alt , hatte am 22 . Sep¬
tember Eifenbahntour . Bei dem um 3 Uhr ankommenden Taunusbahnzug
kam Pfeiffer mit seinem einspännigen Droschkenfuhrwerk der Wilhelmstraße
hergefahren und statt er die für Fuhrwerke bestimmte Einfahrt benutzte , bog
Pfeiffer mit seinem Fuhrwerk in den zwischen dem Taunusbahnhof und der
Mauer für Fußgänger bestimmten Ein - und Ausgang in ziemlich starkem
Trabe , so daß der daselbst stehende Dienstmann W . Deufer von dem Pferde
umgeworf -. n wurde und ging demselben daS Hinterrad über die Schenkel der
beiden Beine , ohne erhebliche Verletzungen davonzutragen . Der Kutscher
gibt an , vor der für Fuhrwerk bestimmten Einfahrt sei aufgegraben ge¬
wesen , sein Pferd habe gescheut und sei er in dem Augenblick nicht mehr
Herr desselben gewesen . Den Dienstmann hat der Angeklagte bereits mit
20 Mark entschädigt , ihn auch gleich nach dem Vorfall nach seiner Wohnung
gefahren . In Berücksichtigung des jugendlichen Alters wird der Angeklagte
wegen fahrlässiger Körperverletzung zu einer Geldstrafe von 30 Mark event .
zu 6 Tagen Gefängniß und in die Kosten der Untersuchung verurtheilt .

c- alt , zu einer

>ch wird zugleich

7 Strafkammer vom 15 . Dec . Die heute zum Abschluß gebrachte
Verhandlung in der Anklagcsache gegen 1) Johann Georg Rossel , 2)
dessen Sohn G eorg Rossel von Seitzenhahn , 3 ) den Gastwirth Jacob
Becker und 4 ) den Mineralwafferfabrikanten Eichhorn , beide von
Wiesbaden , wegen Beleidigung bezw . Widerstand « gegen die Staatsgewalt ,
endete mit der Verurtheilung der sämmtlichen Angeklagten . Georg Rossel
wird wegen Beleidigung und Widerstand « gegen die Staat - gew - lt zu 40 Mark ,
Joh . Georg Roffel und Jacob Becker w gen Beleidigung zu je 40 Mark und
I . Eichhorn wegen Widerstand « gegen die Staatkgewalt zu einer Geldstrafe von
43 Mark , für welche im NichtzahlnngSsalle für je 10 Mark einen Tag Gefängniß
substituirt wird , auch werden die Angeklagten zum Ersatz ter Kosten verurtheilt .
— Der Zimmermann Wilhelm Petri und dessen Bruder , der Lackir
August Petri von der Hammermühle zwischen L .- Schwalbach und Adolph »
waren beide bei dem Schreiner Siefer II . zu L .- Schmalbach mit Holzre

'

beschäftigt . Beim Auslohnen wurden dem August Petr » von dem <ö .
2 Mark zurückbehalten und dieser schließlich auf den Rechtsweg verws„
Am 16 . Oktober c. des Abends befand sich Siefer auf der Sl ^ n
L .-Schwalbach , als er plötzlich in der Nähe des Lmdenbrunn ^ d - .
dem Zimmermann Wilhelm Petri mit den Worten angeredet / und
»Run , willst Du denn meinem Bruder die 2 Mark nicht a «6Znf bCtt
in demselben Augenblick erhielt auch schon Siefer einen © d)Iut )ec des
Kopf ; während dieser sich nun zur Wehre setzte, kam auch der nun eine
Petri , der in einiger Entfernung gestanden , herbei und - niste , bllltwn
Rauferei , bei welcher Gelegenheit dem Siefer ein Messerstich » Verletzung
Seit « de« Halses von dem Wilhelm Petri beigebracht wurde ,^ erverletznng
bedingte eine 14tägige Arbeitsunfähigkeit . Wegen vorsätzlicher '

/ (8efan8ni6 -
wird der Zimmermann Wilhelm Petri , 21 Jahre alt , zu / . . , u ejner
strafe von 9 Monaten und dessen Bruder August , 19 I . zugleich
solchen von 6 Monaten und in die Kosten oerurt6 « tt ;/ £ißfiihTuna in da «
Haftbefehl gegen die beiden Angeklagten erlassen und ifc,

'
g November

Gefängniß verfügt . - Der Kaufmann Jacob Nagel satkerSheim bei

Id

. I . gegen den B - ckst- inmacher Martin
der P - lizeidirectiou dahier eme Anzeige wegen euie - ™sn

\ . '
n jtin

”
H,ui -

Al « am 14 . November Nagel Mittag « zwischen Itf “ ® Sali Mllette
thüre eintreten wollte ergriff ihn SiMg »ou ^ wl ^ «„ . jacher

a - kW * - «
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' fcheii Hos -Bnchdruckere ! in Wiesbaden — Für die Herausgabe veranfworfltch : I . Greist in Wiesbaden .

( Hierdet i Beilage . )

SniMcsr «^ den Gesundheitszustand in Mainz schreibt der dortige
eronfhu . . » Den übertriebenen Gerüchten von dem Herrschen epidemischer
aroK . n Scharlach , Masern und Rachenbriiune und der überaus

firnnfheit, » f. N1 der Sinder in hiesiger Stadt in Folge der genannten
amtliu -en rJ,n .7mit in bestimmtester Weise entgegen getreten mit der auf
bi « 6,nf , „ ^ ^ estützten Angaben , daß im Lause de « ganzen Jahre » 1876

oeünrb, » finh 38 , an Masern 18 und an Diphteritis 14 Kinder

Monat October
'

l -- ^ bie »r - ßte Sterblichkeit in Folge von Scharlach im

teriti « „ an Masern im Monat November 13 , die an Diph »

lebter betragen bat . & ist richtig , daß die Masern in

baden nr .h .BnOi >obnt rascher Weise sich über die Stadt verbreitet
Ä . ' « ten Moment wohl 80V - 1060 Kinder daran er -

- ..... " iii . allein uj0 gutartiger Weise , daß daran nur 13 Kinder

Zimmer ein und entwendete eine an der Wand hängende Taschennhr , die
ihm aber bei seiner Verhaftung kurz vor Rüdesheim wieder abgenomwen
wurde . Der Angeklagte ist ein oft bestrafter Dieb und verurtheilt ihn da »
Gericht zu einer Zuchthausstrafe von zwei Jahren und zum Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte aus die gleiche Dauer , auch wird die Polizeiaufsicht
für zulässig erachtet . — Am 7 . September gerieth die Federhändlerin Schlett
ou » Hanau mit der Ehefrau des Peter DingeS II . von Vockenhausen in
der Behausung der Letzteren in Disput , der schließlich so ausartete , daß die
Ehefrau Dinges der Händlerin mit einem Messer eine Wunde an der Hand
beibrachte und sie auch noch mit einem Handbesen mißhandelte . Der Herr
Staatsanwalt beantragte , die Angeklagte zu einer Gefängnißstrafe von
8 Monaten zu verurtSeilen , und als das Erricht in dem Sitzungssaal er¬
schien , um das Nrtheil zu verkünden war die Angeklagte in Krämpfe ver -
sallen , weßhalb deschloffen wurde , die Publikation auf 8 Tage auszusetzen .

8 Wiesbaden , 15 . Decbr . (Königl . Schauspiele .) Die gestrige
erste Aufführung der »Hochzeit zu Ulfafa * von dem schwedischen Dichter F .
Hedber g gedenken wir in der morgigen Rumtrer näher zu besprechen .

8 ( Königl . Schauspiele .) Nachdem die Genesung de» Herrn
Rein au in erfreulicher Weise soweit fortgeschritten , wird derselbe heule
Abend in dem neuen Lustspiel „ Maidenspeech " zum ersten Male wieder di «
Bühne betreten . ES ist dies dasselbe seiR ConvcrsationSstäck , besten beab .
stchtigte erste Aufführung s. Z . durch die plötzliche Erkrankung des Herrn
Re in au verhindert wurde .

+ ( Standesamtliches .) Ein Erlaß des Herrn Oberpräsidenten
regelt das Verfahre » bei Ausnahmen standesamtlicher Acte mit Taubstummen .
Dieselbe hat schriftlich zu erfolgen und muß die gemacht « Eintragung den »
selben zum Durchlesen und Unterschreiben hingegeben weiden . Ist der Taub¬
stumme aber auch des Lesens unkundig , so muß zur Verdeutlichung seiner
Willenserklärung ein der Zeichensprache der Taubstummen Kundiger znge -
zogen , und daß dieses geschehen , im Protokoll vermerkt werden . Ferner wurde
bestimmt , daß standesamtliche Acte über Geburts - und Sterbesälle in der
Familie des Standesbeamten selbst nur durch den Stellvertreter des Standes »
beamten aufzunehmen seien .

+ Wir machen die Medicinal - Personeu unserer Stadt und Umgegend
darauf aufmerksam , daß die Kgl . Regierung bie alte Verordnung wiederholt
zur Beachtung in Eriuuerung bringt , wonach die Herren Eivil - Aerzte ge¬
wisse Krankheiten von Militärpersonen , bie zu ihrer Kenntuiß kommen , sofort
dem Commando de « betreffenden Truppentheil « mitzutheilen haben .

? Herr Schloffermeister Höhl hat sein Haus Maucrgasse 3 für 9000 Mark
an Fräulein Härtel verkauft .

? ( Gestohlen .) In der Nacht vom 13 . auf 14 . d . M . wurden aus
dem Garten des Herrn Helbach am Schiersteinerweg den dortigen Arbeitern
verschiedenes Arbe -isgeschirr , sowie Kleidungsstücke entwendet . Die Polizei
ist dem Dieb auf der Spur .

? (Verhaftet .) Wegen Diebstahls an Kohlen ist gestern die A malie
Koch von Fischbach rn Hast genommen worden .

• Wiesbaden , 15 . Decbr . Heute Nacht verstarb nach längeren Leiden
der als Director der früheren Gasbeleuchtungs -Gesellschaft allgemein bekannte
und beliebte Herr Albert Flach , Besitzer der Wiesbadener Stanioj - und
Metallkapsel -Fabrik .

|| Bür Gedichte ( »Der Frühling " — „ Süße Rächt ' — »Deine Straße
gingst Du ' — „Es muß was Wunderbares sein ' ) , für eine Singstimme mit
Piauofortebegleitung componirt von Hermann von Jan , erschienen so¬
eben im Verlag « von Earl Paez in Berlin , und können wir nicht umhin ,
obige Gesänge allen Sängern und Sängerinnen auf das Wärmste zu
«mpfehlen . Vorrating bei E . Wagner , Musikalienhandlung hier .

+ Zur Publikation de » Gutachten « und der Abschätzung dev Sach¬
verständigen hinsichtlich de» von der LndwigS -Eisenbahn -Gesellschast in bet
Gemarkung Biebrich - Mosbach zu erwerdenden Gelände » ist Termin auf
heute Vormittag 9 ' /, Uhr in dem Rathhanse daselbst anberaumt worden . —

irr Erbenheim findet dieses Geschäft em nächsten Montag und Dienstag
dem dafigeu Rathhause statt .
t + (Zollet Hund .) Privatbrüfe aus Weilburg bestätigen die da -
«1 herrschende Aufregung in Folge Erscheinens eines tollen Hundes , der
»-

'
Hunde gebiffen hat . ES ist deßhalb nicht nur für Weilburg und Um -

liche Hundesperre angeordnet , sondern es sind auch in Weilburg sämmt »
äffen « Hunde , nahezu 20 , todtgeschossen worden .

Bor eit ?’r ^ ren , daß unser Landsmann und Violin -Birtuose Herr Mahr
certe or1 Tagen in einem int Saalbau zu Darmstadt abgehaltenen Con -

amb mn ? Beifall gesunden hat . Der geräumige Saal war dicht besetzt ;

Concerte b ’n b,t Fürstenloge die g«sammle Großherzogi . Familie dem

Da ? Sll

1877 im 5

mit Mr . i

dm 20 . 5

Zimmer Ni

LomiittigE
«h-n wer !

jlöa erschtz
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Ci

starben , von denen 4 unter 1 Jahre , 8 unter 2 Jahren und nur ein einzige «
8 Jahre alt waren — und wird bei 7 noch da » Hiuzutreten anderer Krantz
heitsformen ole Todesursache bezeichnet . Wir wiederholen , daß die ange.
führten Zahlen auf amtlichen Quellen bastrt sind und hoffen damit der
bodenlosen Uebertreibung , namentlich in auswärtigen Blättern ein Ziel et -
setzt zu haben . '

— Wie da » »Berliner T - gblatt ' von guter Seite vernommen haben
will , hat Feldmarschall Moltke dieser Tage an hervorragender Stell « seine
Lustchten über die etwaigen militärischen Resnltate eine » russisch - türkisch,, ,
Kriege » zu äußern gehabt . Kurz nach den Aeußeruugen Moltke ' » erfolgte
die bekannte Orientrede de» Fürsten Bismarck . Feldmarschall Moltke gab
sein Urtheil dahin ab , daß für Rußland der bevorstehende Krieg mit der
Türkei „ eine große und schwierige Iffeire " sein würde . Zum Vergleich
führte er u . A . an , daß die Türkei sich im Jahre 1828 in einer noch viel
fataleren Lage befunden habe , al « gegenwärtig . Die Jauitscharen existirten .
nicht mehr ; die Osficier « der activen Armee waren junge Menschen ohne jede .
militärische Bildung , die Kanonen repräsentirten das miserabelste Material ;
die Flotte war zerstört , und der Sultan konnte zuerst nur 35 bis 40 Tausend
Mann dem Feinde entgegenstellen . Und dennoch widerstand diese erbärmlich
ausgerüstete Armee den rusfischen Eolonnen , die 120,000 Mann luoMequi - .
pirter Truppen repräsentirten , sehr lauge Zeit , trotzdem fortlaufend russische
Verstärkungen nachexpedirt würben . Im Hinblick auf die jetzigen militärischen
Berhältniffe in Rußland und der Türkei faßte Feldmarschall Moltke seine
Meinung dahin zusammen , „ daß er unter keinen Umständen einen schnellen
und leichten Sieg der rusfischen Waffen erwarte . Der Kampf , so glaube er,
werde wahrscheinlich ein langwieriger und mühsamer für die Soldaten sein
und ohne große Resultate für die Commandireuden ."

— Einen hochergötzlicheu Schmerzensschrei finden mir in einem
Dresdener Blatt . Dort heißt e» : „ Das Effen , Trinken und laute Sprechen
aus dem dritten Range unsere « Hoftheaters während der Vorstellungen ist zu
einem Aergerniß erregenden Urbelstand ausgeartet . Nicht genug , daß man .
daselbst allerlei Obst verzehrt , mau «utblödet sich auch nicht , dort Butlerbröde
mit Käse belegt , Pöklinge , alle nur erdenkliche Victualien aurzukramen und
zu verspeisen . Jüngst brachte «ine behäbige Alte sogar eine Flasche Bier zum
Vorschein , deren Stöpsel , durch bie Wärm « getrieben , mit gehörigem Knall -
effekle exvlobirte ; izptllrlich ergoß sich der Inhalt ans bie Kleider der Nach-
barn . Sehr störend sind auch die fortwährenden Bemerkungen gewisser
Plaudertaschen « ährend der Scene . Die Abhilfe solcher Uugebürniffe , welche
nur allein Sach « des Publikum « selbst ist , da ber Logenschließer unmöglich
laute Mahnungen zur Ruhe geben kann , noch weniger aber bie Taschen der
Theatergäste vifitiren barf , um die Belästigungen der GewohuheitSeffer zn
verhindern , möge mit diesen Notizen deßhalb dringend empfohlen fein l"

— Eine abermalige Steigerung der P « troleumpreise soll leider
in sicherer Aussicht stehen . Bor wenigen Tagen ist der Preis de» Faste « int
Großhandel von 24 auf 30 Mark gestiegen und weitere Steigerungen find
seifen » der Importeure bereit » angekündtgt . Man fürchtet , daß die Flasche
Petroleum in wenigen Monaten sich auf 60 Pfennige stellen wird . s,

( Eine spanische Spitzeder .) Donna Baldomera de
Larra , die Schöpferin der berüchtigten Casus de imposiciones , einet
Nachahmung der Dachauer Banken im großartigsten Maßstabe , ist ver¬
schwunden . Am Samstag Abend zeigte sich die „ Freundin der Armen "

,
wie sie sich zu nennen Pflegte , zum letzten Mal « dem arglosen Publikum bei

Hauptstadt in einer Loge der komischen Oper . Zwei Tage später , am daraus
folgenden Montag , versammelte sich eine große Menschenmenge vor ihrem
Hanse , die Einen in der Absicht , neue Ersparnisse anzulegeu , Andere um bie

Zinsen der bereits eingezahlteu Summen in Empfang zu nehmen . Die

Thür blieb indessen verschloffeu und da die Menge immer ungeduldiger und
der Lärm bedenklich ward , schickte sich die Polizei schließlich au , den Platz
zu säubern , um ernstlichen Ausschreitungen vorznbeugen . Ein Richter ließ
uunmehr die Thür aufbrecheu , um amtlich festzustellen , daß Donna Valdo -

mera — mit ihrer Caste und allen Werthobjecten da » Weite gesucht . Nach
der niedrigsten Schätzung beziffern sich die Einzahlungen aus 19 Mill . Realen ;
davon hafte die freigebige Dame 5 Mill , für Zinsen ( monatlich SO pLt .)

zurückbezahlt , so daß ihr immerhin noch 14 Mill . Realen , ungefähr 2,800,000 Mk.,
»leiben . Ganz Madrid und ein großer Theil der Umgebung sind an dem

Verluste befheiligt .
____________________________________________________

(Wöchentlicher Dampfschiffs - Bericht über Abgang und Ankunft
deutscher transatlantischer Postdampfschiffe von August Bolten , Wilh .
Miller 's Nachflg . in Hamburg . Vom 4 . bis 13 . Decemder 1876 .) Hamburg -

New - Dorker Linie . »Wieland ' . Hebich , am 30 . Nov . von New -Jork ao-

gegangen , traf am 10 . Dec . Morgens in Plymouth «in , setzte selbigen Tags
die Reise via Cherbourg fort und landete Post und Passagiere in Hamburg
am 12 . Dec . Nachmittags . — »Suevia '

, Franzen , ging am 13 . Dec . von

Hamburg via Havre nach New -Jork ab . ______ _____

»Der Flug einer Dame au « der Kanone " — ein Schauspiel , an¬

ziehend genug , um den morgen im Römersaal staftfindendeu zwei großen
brillanten Vorstellungen de» Zauberer « und Geifierbeschwörer « Professor
M e r a 11 i n i einen zahlreichen Besuch zu sichern .

Wir erklären wiederholt , das « Manusorlpte , die nicht

zum Abdruck kommen , nicht zurückgegebea , sondern
sofort vernichtet werden .
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Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Samstag be « LS . DeeemberFLS « .
187 « .

Edictalladung .

mMdem über daS Vermögen des Vergolders Willibald

» ossiuS zu Wiesbaden rechtskräftig der ConcurS erkannt worden

ifi wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche
Mu aus Mittwoch der » 24 . Januar 1877 B - rmit -

taas 9 Uhr an Gerichtsfielle , Zimmer No . 25 , unter dem

Mrnachtheil deS ohne Bekanntmachung eines Präclusiv -BescheidS

m Rechtswegen eintretenden Ausschlusses von der vorhandenen Ver -

Mm - massr anberaumt .

Wiesbaden , 2 . Decbr . 1876 . Königl . Amtsgericht
"
VI .

r
'

Submission .

Dar Schreiben der Straßenschilder und Hausnummern ^ soll pro

1877 jm Wege öffentlicher Submission vergeben werden . Offerten

nii betr . Ausschrift sind bis zum Submissionstermine Mittwoch
dkn 20 . Deeember Vormittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamte ,

Zimmer Nr . 29 , einzureichen , woselbst ouch die Bedingungen täglich
Vomitivs von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr ringe ,

»hi» werden können . Die Offerten werden in Gegenwart der

jton erschienenen Submittenten eröffnet . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , 13 . Deeember 1876 ._____________ Schultz ._______

Car haus zu Wiesbaden .

Lamstag den 16 . Decemder Abendr 8 Dhr :

Zweite öffentliche Vorlesung
im grossen Saale .

Herr Prof . Dr . Alfred Woltmann aus Prag .

Thema : „ Peter Paul Rubens “ .

Die Karte für einen reservirten Platz zu einer einzelnen Vor¬

lesung kostet 2 Mark , für den nichtreservirten Platz 1 Mk . 50 Pfg .
I Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehranstalten und Pensionate

(nicht reservirt ) für die einzelne Vorlesung 1 Mark .
Für den Besuch der noch stattfindenden Vorlesungen werden

jmk den Namen lautende Eintrittskarten ausgegeben . Dieselben
kosten für einen reservirten Platz und für alle Vorlesungen zusammen
10 Mark pro Person , für einen nichtreservirten Platz und für alle

Vorlesungen zusammen 7 Mark gro Person .
Bei den entsprechend geringen Preisen werden besondere

hnrilien -Billets nicht ausgegeben , dagegen können die Karten von
verschiedenen Familienmitgliedern für einzelne Vorlesungen benutzt
werden .

Anmeldungen zu Plätzen nimmt die städtische Curkasse entgegen ,
ji „ Städtische Cur -Direction : F . Hey ’l .

ff Große Bersteigeruug
von

Alf4nide - Waaren ,

türkischen und chinesischen Seiden - und
Schmuck - Sachen

heute Samstag Den 16 . Oecemöer , Vormittags
H und Aachmittags 2 Ahr anfangend , im

Laden Marktstraße 6 , Ecke der Mauergasse
(„ Teutonia " ) .

8r kommen zum Ausgebot : Türk . Theelerviee , antique
Säbel , feide « e Foulards , spanische seidene Bett¬
decke « , Wachstnchdecke « , Schmucksache « re . re .

Dir Sachen sind vorher anzusehen .

___ ______
Der Auctionator : Ferd . Müller .

Sine neue , gegenwärtig bewohnte Billa , an den Curanlagen
stüegm, mittlerer Größe , knit Gas - , Waffer - und Telegraphen -
« itang , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . MH .
in der Exped . d . Bl . 17613

V ei ’ steigeriing .

Heute Samstag - en 16 . De «

cember , Morgens OVz und Nachmittags
L Uhr anfangen - , werden in dem hiesigen
Rathhanssaale wegen Geschäftsveränderung
nachverzeichnete Gegenstände , als : Wollene

Tücher » Damenwesten , Baschlicks , Kopftücher ,

Unterhosen , Unterjacken , Halsbinden , Arbeits -

wämmse , Taschentücher u . dergl . , öffentlich gegen

Baarzahlung versteigert .

Sämmtliche Gegenstände eignen sich zu

Weihnachts - Geschenken .
'
ME

Marx & Beinerner ,

50
__________

Auctionatoren .
_____ __

Samstag Öen 16 . Deeember
~

Vormittags 11 Uhr kommen in - em

hiestge « RathhauSsaale 80 elegante
Meerfchanmspitzen zur Versteigerung .

Mai * ® 5 * Iteinemei '
t

50 Auetionatore « .

Große Spezereiwaaren -

Versteigerung .

Nächste « Montag - em 18 . Deeem¬

ber , Morgens Sund Nachmittags W Uhr

anfangend , werden in hiefigem Rathhaufe

wegen Aufgabe dieses Geschäftes folgende Maaren

versteigert : 200 Pfd . feine Kaffees , Erbsen ,

Bohnen , Linsen , Reis , grünen und schwarzen

Thee , 50 Fäßchen Sardinen , Kindermehl , con -

densirte Milch , Malzbonbons , Wichse in Holz¬
schachteln , sowie 50,000 Cigarren , Taback , 100

Flaschen Hochheimer , 50 Flaschen Bordeaux , 50

Flaschen Jamaica - Rum , 50 Flaschen Boonekamp .

Sämmtliche Maaren werden in kleinen Parthien
ausgeboten .

Heinrich Martini ,

223 ___________________
Auctionator .

_________ _____

Tafelmesser
mit weißen verzierten Griffen empfiehlt nur bis

Weihnachten zu herabgesetzten Preisen

4002 Gg . Hisgeu , Marktstraße 11 .



Wiesbadener Tagblatt .

August Reichert »
Kirchgaffe 10 , vis -a -vis dem . Alte « Nonnenhof "

,
empfiehlt :

Holten Kaffee
zu 1 Mk . 35 Pf . gelber Java , 1 Mk . 40 Pf . gr . Java , 1 Mk .
50 Pf . grüner Ceylan , 1 Mk . 60 Pf . gelber Speckkaffee , 1 Mk .
60 Pf . grüner Ceylon per Pfund .

Gebrannten Kaffee9
ausgezeichnet rein und feinschmeckend , zu 1 Mk . 55 Pf . , 1 Mk .
60 Pf . , 1 Mk . 70 Pf . , 1 Mk . 80 Pf . per Pfund .

la Setunats
,

per Pfund 70 Pfg . , bei Abnahme von mehreren Pfund billiger

Tyroler Hute - Katto ,
per Pfund 50 Pfg . , bei Abnahme meh -.erer Pfund entsprechenden
Rabatt . 2903

I Schottisches Hafermehl
,

I durch seinen grossen Gehalt an Albuminstoffen , Kohlen -
■ hydraten und Fett ein vorzügliches Nahrungsmittel ,
■ besonders für Kinder und Kranke , ist zu haben in der
I Kirschbaum ’schen Apothekerwaaren -, Droguen - und
I Parfümeriehandlung , Langgasse 53 .

■ 3416 Apotheker Ur « € rtt <te »

Ausverkauf
von Hovbwamven

Gsldgaffe 15 ,

als : Sehr schöne Sessel , Blumenständer , Blumen¬

tische , Papierkörbe , Arbeitskörbe , Schlüsselkörbe ,

Kinderstühle , billige Puppenstühlchen von 30 Pfg .

an , größte Sorte 80 Pfg . , Wandkörbe , elegante
Puppenwagen , Reisekörbe , Marktkörbe , Schlüssel¬
halter , Kinderwagen u . s . w .

Frledr . Susseinilch ,
4061

_____________
Goldgas s e 15 .

______”
Bauch - und Schnupftabake von den renommirtesten Firmen

in Berlin , Rollentobake , als : Portorieo und Borinas
von vorzüglicher Qualität , sowie die beliebten Zwischenakt -
Cigarre « in neuer Waare , das Kästchen von 100 Stück ä ,
4 Mark 50 Pfg . empfiehlt als paffendes Weihnachtsgeschenk
2894 Herrmann Baemann , Wrbergaffe 4 .

Maüeigvffe 15 und 17 st . d zu v - rkaufen : Sehr schöne Aus «
ziehtifche , Spiegelschrünke , Kaunitze , tannene und nußbaumene
Kleider - und Küchenschränke , Tische und Kommoden oller Art ,
40 vollständige Betten , auch einzelne Theile , Ladenschränke , Comptoir »
abfchluß , Uhren , Nachttische , ganze Einrichtungen , Bettsedem vom
Lande , per Pfund , sehr billig und schön , Teppiche , 20 Kanape ' s ,
Spiegel , Bilder , Bett - , Hand - , Tisch , und Tafeliücher , sowie
Seroietten .

_____________________ Frau Martini . 3680

Gegen Baarzahlung äT “ “ 5
ein anderes Haus ( mit Garten ) , womöglich in der Rühe der Bayn »
Höfe, im Preise bis zu 50,000 Mk zu kaufe « gesucht . Offerten
unter E . E . 66 erbeten an die Exped . des Wiesbadener Tagblatts . I

Cigwretteu ,
La Ferme ( Dresden ) , St . Betersburger ( F «j
Joost & Co . ) , frauzöfifche , sowie türkifche Tabake i
die fernsten Sorten Cigaretten - Bapier empfiehlt
2892

_________
Herrmann Satmann , Weberaaffe (

BAZAR PARISIEN
( nur für Kurze Zeit ) *

Wilhelmftr « ße LL ( im „ Kaiserbad "
)

Großer |
Weihnachts - Ausverkaus

von

Pariser Schmuckwaaren ,
als : Medaillons Kreuze , Kette « , Ringe , Uhu

kette « , Ohrrings , in allen Sorten .

(Toute notra bijouterie en double or est garintie
ä l ’

usage, )

MT Alle diese Echmucksachen find double or und wild
dafür garantirt .

Portemonuaies in ächfem , russischem Leder
und Schildtrot .

Grosse Auswahl in Alfeidewaarei
zu ausnahmsweise billige « Preife « .

schwarz «

empfehle ।
von 50

3511 _ _
Tßi

neu

sehr gut ur

Artikel
long von

4007
_____

la W

Als
empfehle
Spitze «

Rrersck
Wachs «

Pavillo
2893

ff ff

lind
"
höher

A
8991

42 Wilhelmftratze 42 .

in großer
'

geschnitzte
empfiehlt
3553

V0N n

Zu W
großer A >

Puppe ,
Md ftit
in dieser

Gleiche
in empset

Ituoiz - Metall .

6 Löff - l 1
6 Gabelnzusammen 6 Thlr . ,
6 Messer t
6 Kaffeelöffel 1 Thaler .

Weisses Metall

( daß Silber ersetzend .
6 Löffel j
6 Gabeln .

'
zusammen 8 Thlr.,

6 M ffer \
6 Kaffeelöffel l1/ » Thaler .

Leuchter zu 2 Thaler das Paar . Canvelabers , sowie
eine große Auswahl in LUKUs - Artikel « , al - : Thee - nnd

Kaffeefervice « , Zuckerdofen , Buttsrfchale « rc .

Geoße Auswahl
in Doppel - Operngläfer « und Marine - Perfptt «

tive « von 2 bis zu ltt Thaler « .

SC Das einzige Haus , welches diese
Artikel zu folchem Preis verkauft .

____ . ____ der 20 C

Unterleibs - Bruch leidenden ’ * S
wird die Bruchfalbe von < X. Sturzenegger in Herrn . ~ — -—

Canton Appenzell , Schweiz , bestens empfohlen . Dieselbe enP
keinerlei schädlichen Stoffe und heilt selbst ganz a!t

Brüche , sowie Mutiervortälle in den allermeisten Föllü »ein geh
vollständig . Zu beziehen in Töpfen zu 5 Mark nebst G» Effln

brauchs - Anweisung und überraschenden Zeugnissen sowohl dm Sin n
G . Sturzenegger selbst als auch durch folgende Niederlage höheres
Frankfurt a/M . r l <indt , Apotheker , Schnurgasse 58 ; Match !

ötricbö
» r . W . Strauss , Mohrenapotheke ; Cobleuzr Euch * nach!z. G ,
Apotheke am Jesuitenplatz . R
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unb

3511
eroaffr i

3924la Wurstfett per Bio . 52 Pf . t -anggaffe 5 .

M

fiab "
),

^
Feue Hesserlittjes ! per Psd . 24 Psg . ,

neue Vicioria - Erbsen per Pfd . 23 Pfg . ,

gut und weich kochend , sowie alle sonstigen Colouialwaareu -

strtikel zum billigsten Preise empfiehlt die Colonialwaaren - Hand -

[ma von
"

Anglist Reichert ,

4007 Kirchgasse 10 .

Parsümenehindlung , Langqafse 53 .
Tpoibeker Dr . ( Jude .

schwärzet » und grünen , in den beliebten Sorten .
■ Kirschbaum ’ s Apothekerwaaren - , Drsguenr ( N

ibake

aus

, Uhr .

Garantie

Nd Wild

Sehet

m

Als passendes Weihnachts - Geschenk
mpfehle eine große Auswahl Pfeife « - und Cigarre « -

Spitze « von den einfachste « bis zu den feinsten Wiener

Meerschaum - Waare « zu sehr billige « Preisen ; ferner
Wachsstreichlichter in Schachtel « , Tempel « und

Pavillons mit scherzhasten Devisen .

2893 Herrmann Satmann , Webergaste 4 .
' *

3u
imps-hle gut abgelagerte Cigarre « in Kistchen

von 50 Stück zu Mk . 2 . — , von 100 Stück zu Mk . 3 . —

RH H Hl ! „ „ „ „ „ 4 . ~

v n n n H 2 . 75 , „ „ „ » „ 4 . 50

n » n » b . , „ „ „ u „ 5 . oO

h tt tt tt tt 5 ®, „ ff f, ft ff 6 . 50

unb höher .

A . it . Zorn , Tabak - 6f Cigarrenlager ,
8991 Goldgaste 3 , vis - ä -vis dem deutschen Hof .
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Photographie - Rahmeil
in großer Auswahl , Gold - , Politur - , Antique - und Barockleistrn ,
geschnitzte Holzrahmen sür 1 — 6 Bilder , feine Sarmrettahmen rc .
empfiehlt € . Schellenberg ,

3553 _____ Goldgafse 4 .

Korbwaaren Geschäft
von H . Hofmann , Michelsberg i S .

Zu Weihnachts - Geschenken passend , empfehle hiermit in

großer Auswahl : Sessel , Blumentische , Kinderstuhle ,
Puppenwagen , Papier - und Arbeitskörbe , Damen -
mb Kinderkörbe , Markte und Wandkörbe , sowie alle
in dieser Fach einschlagende Artikel .

, Gleichzeitig bringe mein Holz - und Bürstenwaaren - Lager
m eMpsedlende Erinnerung . 3794

Ruhrkohle «

in bester stückreicher Wsare
Per 20 Centn » 18 Mark gegen Baar , sowie buchenes Scheitholz ,
ü Qualität , kleingemccht per Centner 1 Mark 50 Pf . , kleines

Anzündeholz per Centner 2 Mark frei iv .
' s Haus empfiehlt

Jean Grünewald , Nerostraße 14 ,

Fichten Holz ,
Kein gespalten , zum Anzünden , in jedem Quantum billigst zu
Wen Echwalbacherstraße 1 , 3685

M neu erbautes , rentables Haus tft billig zu verlaufen .
Aeres Expedition . _____________________

3250

Hirschgraden 1 a sind Kinderfchlitten ( welche sich als Weid
nachts- Geschenke eignen ) billig zu verlaufen . 3800

Ausgesetzt für Weihnachten :

Große Parthien halb - und ganzwollener Kleider¬

stoffe jeglicher Art unterm Fabrikpreise ,

schwarzer Moir6 zu Unterröcken und abgepaßte
Röcke ,

Chales und Halstücher in reichster Auswahl ,

Herrnhuterleinen und Taschentücher bewährter
Qualitäten ,

= Specialität französischer schwarzer Cachemires
in nur anerkannt guten Qualitäten , besonders
empfehlenswerth . —

J . Friedberg < 6 Cie . ,

3616 Mainz , Markt SIS .
_______

Bilderbücher
,

Märchen , Erzählungen rc . für Kinder und reifere Jugend in großer
Auswahl empfiehlt C . Schellenberg ,
3552

________ _________________ Goldgafse 4 . ______

Rnbrkohleia ,
Ofen - und Stückkohle « , beste und fiückreiche Maare , ftifch au »

den Zechen , empfiehlt zu den Tagespreisen
1180 P . Blum , Grabenstraße 24 .

Ruhrkohlen bester Qualität
,

Stück », Rutz - , Salo « - und Oferrkohlen find fortwährend
in jedem Quantum , sowie alle Arten Holz billigst zu haben bei

3297 JL . Höhn , kl . Schwalbacherstrasse 4 .

Saarkohlen
von den Gruben Louiseuthal , Rede « , vo « der Haydt
empfiehlt in ganzen Waggons und jedem Quantum billigst
3825 P - Beysiegel , tkirchgaffe 20 .

Gesucht
ein glatthaariger , schwarzbrauner Pinscher mit

gelbe « Pfote « , Auge « gelb gestammt , kleinste

Rave , ächt . Adrefien mit Preisangabe unter W . 8 . 27 gefl .
in dec Exped . obzugeben ._____________________________________

4011

Hartgebrannte Backsteine en detail find zu verkaufen del

2019 Georg Hess , obere Rheinstraße 68 .

Siückwäsche gesucht . Mü Walramprutze 35 , 1 Tr . 4054

Harzer Kanarienvögel , Hahnen uno Weibchen , zu ver -

kaufen Friedrichstraße 2 , Parterre links .
________________________

3615

Dayveimerstrase 2 eme fchüne Puppenstube zu verk . 3960

Ein gebrauchtes großes Cylindcr - Bureau von Mahagoni
ist zu verkaufen Sonmnbergerhraße 57 ._____________________

3716

Steingasfe 24 find Aepfel »umpfweiie zu haben . 4046

Eine neue Plüschgarnitur lgrün ) billig zu verkaufen .
2560 I >. Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

Swüne Chrtstbäume zu haben Rüberstratze 9 . 3890

Bei Schreiner Buppert , obere Wedergasfe 53 , ist em schöner ,
neuer Silberschrank zu verkaufen ._____________________

3917

Ph . Schäfer , Steingasse 13 , empfiehlt sich im Herd - und

Ofenputze « . _______________________________
3922

Buchführung , M '
Ä Ä *' " 35



________ ______
Wtesvavenex Tagsrarr .

Angorafelle,
Bett - L Sophavorlagen,

Tischdecke
jeder Art empfiehlt zu passenden WeihnachtS - tSesciienken

422 Beruhe elewts * Langgasse 25 .

□TtarStftraße Jlo . 17.Jltarätfiraße Ro . 17 . Grosser Weihnachts - Ausverkauf .

278

J . Kornes

zu

Grosser Weihnachts - Ausverkauf .3Tlaifit |traßß Jlo . 17 . ZRarWraße Ro . 17 .

Broschen ,
Ohrringe ,
Medaillons ,
Armbänder ,
Uhrketten ,
M anschettenk nöpfe ,
Fächer ,
Aufsteckkämme ,
Frisirkämme ,
Zahnbürsten ,
Nagelbürsten ,
Tintenfässer ,
Uhrgestelle ,
Feuerzeuge ,
Muffträger ,

Beisekoffer ,
Handkoffer ,
Reisetaschen ,
Damentaschen ,
Strohkörbe ,
Necessaires ,
Musikmappen ,
Albums ,
Portemonnaies ,
Zigarrenetuis ,
Zigarrenspitzen ,
Spazierstöcke ,
Schulranzen von 1 Mk .

60 Pf an .

auffallend billigen Preisen .

17 Marktstrasse 17

empfiehlt sein reichasaortirtes Ljager zu

Weihnachts - Geschenken

Möbel - Lager von C . Eldeelsixelm
,

Ar . 24 , HeleaenftraGe Ar . 24 ,

empfiehlt sein Lager in Möbel jeder Art , als : eompl . Bette « , Kastenmöbel , sowie Rohr - u « d Stroh - Stühle . 27?

I
Die ächten , nach der <Ä )mposition deS BIT

*
Künigl . Professor Dr . Albers zu Bonn "

HUf angesertigten , als vor¬

züglich wirkungsvoll erprobten Rheinische « Brust - Caramelle « find in versiegelten rosarolhen Düten ä 50 Pfg .
— auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung » Vater Rheitt und dis Mosel ^ befindet — stets zu haben bei

317 A . <) l *at ® in Wiesbaden .

Kaltwafferheilanftalt Dietenmiihle .

Römisch - irische Bäder
vom 1 . November c . ab Freitags , Samstags und So « n -

_______
tags von 8 — 8 Uhr , für Domen von 1 — 4 Uhr . 48

Restauration llleser ,
41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Abend :

Punsch - Sirope
von

Ang . Poths ,

Jos . Seiner ,

Joh . Ad . Röder
empfiehlt .
3264 tJ . ff . Moritzstrasse 18 .

Kastanien per Pfd . 12 Pfg .

empfiehlt August Reichert ,
4007 Kirchgaffe 10 .

Feinsten Berger Medicinal -

Leherthrtn
empfiehlt die Droguenhandlung von

536 ileinr . Haustein , Webrrgaffe 32 ».

DoS so beliebte

reine Roggen - Brod
von der Grundmühle bei Mosbach trifft von nun an toitbfi

jeden Morgen frisch ein bei
5843

_____________
Schmidt , Metzgergafse 25 .

Grepp - Liss - Rüschen ,

Mull - & Tüll - Rüschen ,

Leinwandkragen & Manschetten
in grosser Auswahl angekommen bei

600
_____

G . Wallenfels , Langgasse 33 ^

Gold SS Poltturleisten ,

Oval - Rahme « , sowie das Einrahmen von Bilder » «

empfiehlt JP . Hahn , Papierhandlung ,
8311

__________ _____ Langgasse 5 . __ _
Sehr gute Aepfel per Rumpf 60 Pfg . und röche Kartoffel

per Knmpf 30 Pfg . z« haben Louisenfiraße 37 , Parterre . 886«



Langpässe 18 , Ecke der Kirchhof - goffe .
3830

Herrmann Satmann , Webergasie 4 .

4016
Gn großer , ovaler Golvspiegel zu verk . Metzgerg . 6 .

Wiesbaden :

29 Webergasse 29 .
Coblenz :

36 <fivmung |lraße 36 .

Elberfeld :

12 wassssraße 12 .

Bedienung .
2891

Mainz :

17 Leichhos 17 .

Wir empfehlen eine große Collection

Herren - uni ) Zfuabm - Mletots
zu auffallend billigen Preisen .

Gebrüder Elias
,

Wiesbaden ,

BflT 29 Webergasfe 29 ,

im Hause der Herren Feller & Geck « ,

Ecke der Lang - & Webergasfe . soso

Zu lveihuuchtsgescheukeu
empfehle in großartiger Auswahl zu den äußerst b ' lligsten Preisen

Achte Wiener Meerschaum - Waaren .

als :

Tabaks - Pfeife » , Cigarre » - und Cigarette » -

Spitzen ;
Cigarre « und Cigar - tt - u - Etuis ,

französische und türkische Pfeife « ,

Tabaks - Dose « , Fe « erze « ge re . ,

Elfenbein - , Reit - , Narur - und LuxusEtöcke .

Eine Parthie zum Ausverkauf bestimmte Cigarren - Spitzen

in Meerschaum wird unter dem Fabrikpreise abgegeben .
J . G . Roth ,

Armen - Augenheilanstalt .

Nach Beschluß der VerwaltungS Commission sollen die Lichrungen

SaSSta ° n

“ ÄSÄ
*

* s * ' ° w >. P, ° . m

bis zum 20 . December dem Unterzeichneten einsenden .

Wiesbaden , den 9 . December 1876 .

$ sr Berwalter der Armen - Augenheilanstalt .

W . Bausch . __

Jmvortirte Havana .

Da die 1876er Ernte gänzlich mißrathen und nur dem Namen

nach
"
existirt dagegen die 1875erErnte bereits um 25 pCt . gestiegen

"

st

°
fo bringe mein bedeutendes Lager Jmport - « 1875erErnU

ner Mille 180 — 400 Mark , vorläufig noch zu den alte « Pfeife «

w ^ älliae Erinnerung . Gleichzeitig empfehle mein übriges Lager

CiM .7» im P . - I!- ° ° n 25 - 180 Wart P - . MM 6 . 1

M3
__ ______

Hospital der barmherzigen Schwestern ,

A -ricbrichstratzc 18 .

Ueber die Bedingungen der Aufnahme ertheilt Auskuns ^
d e

Oberin des Hauses .

Die Papier - und Zeichen - Materialien - Handlung
von

Willi . Zingel jun . , Langgasse 28 ,

empfiehlt für das bevorstehende Christfest bei reelle » Preisen

eine schöne , neue Auswahl ferner ßefcetttNKtttil , olS :

Photographie - und Schreib - Albums ,

Schreibmappen mit und ohne Einrichtung ,

Taschen , Körbchen , Necessaires ,

Bri f̂tascĥ n ^ Ciganen
^und Vifitenkarten -EtuiS , Portemonnaie ? ,

1 Feuerzeuge u . s . w . ,

Wiener Bronce - Artikel ,

fetner eine schöne Auswahl seiner Luxuspapiere , Monogramme ,

Papeterien , Cartonnage - Arbeiten , Schreibzeuge , Reißzeuge , Feder -

meffer , Farbenkasten , Bilderbücher , AibumbUder , Modellirbogen . c. ,

sowie alle sonstigen Sck » lbedÜrf « iffe . 3643

Der
14926

„ Rheingauer Beobachter
"

,

ZTL - i « .
M

Die Expedition .

70 S -ück Schulranzen und ' Tascheuscigen - s ^
ubrUat )

L Mark 1 . 60 . u7d höher bei Ph . Eendle , Walramstr .

» » « fein . » ! « , Ä ' "
s?

“
1179

verlausen durch M . Matthes , kl . BurMaye i .

' MiMWr Verein für Naturkunde . |
den 16 . December Abends 6 Uhr findet im Saale der

m ^ mlsoebäudes zu Wiesbaden di - Generalversammlung

« ^ Kauische » Vereins für Naturkunde , Sonntag I

her 17 D - cember Vormittag ? U1/ » — ! Uhr dic Ausstellung I
erworbene « Gegenstände in dm Räumen des

muU -mnS statt Die Mitgliedcr des Vereins , sowie alle Freunde I

Älu » i6 . nf » af !tn » « » « , W

Wiesbadener Gartenbau - Verein .

ben 16 December Abends 8 Uhr : Autzerordentliche I

» Ä & Ä im Vereinslokal (Erbprinz ,

Mau

" Äay . Tagesordnung : Beschlußfaffung über eine

Local Gewerbeverein . !
Reute Samstag den 16 . December Abends präcisb ^/» Uhr findet

ein Vortrag deS Herrn Architect Stephan über die “

heten günstige und zweckmäßige Anlage in öffent rchen und Pnvat -

aebäuden , mit besonderer Berücksichtigung der letzteren , - . m Saale

L Bäuerischen HofeS statt , wozu die Mitglieder und Freunde des

i5iitMiöiischeFKirchenchör7
'

Samstag den 16 . December Abends 8l/a Uhr :

General - Versammlung .

Wegen der Wichtigkeit der zu besprechenden Angelegenheiten bittet

um Pünktliches und zahlreiches Erscheinen
Vorstand .



Kn gros — en detail .

€ rlycerin -

Seifen
mit 33 /̂s o/o garantirtem

Gehalt .
In Stangen per Pfund

1 Mark .

En gros — en d6tail .

In bester Reinheit und als
sicherstes Mittel gegen spröde

Haut .

größte Auswahl . Billigste Preise .

Faesy « ft Becker ,
Marktstrasse 23 .

Droguerie . — Parfümerie .

________ 3587

Ägründlichen Ausbildung im Kochen , Nüven , Bügeln und cötn
Zwe,gen der Haushaltung findet ein Mädchen aus 5

etüOt oder auch vom Lande Gelegenheit gegen billiges Honorar inttnet gründeten Familie . Näheres in der Expedition . 3885

Für nur V ‘

|2 Mark
eine « resRfei - - ne « Regenschirm

mit neuestem , verbesserten Glocken - und Stahlgestell und
versilberter Garnitur oder stimm Naiurstock .

Für nnr 4 Mark
einen Zanetta - Regenschirm mit seidener Bordes und eben

solchem Gestell .

Für nnr 9 Mark
einen köper - seidenen Regenschirm mit eben solchem

'
Gestell .

Für nnr Mark
einen double - seidenen Regenschirm mit noch feinerem Gestell .

Für nnr 19 % Mark
den feinsten diagonale double - seidene « Regenschirm
mit feinem Elfenbein - oder echtem Silberstock und echt Silber ein -

gelegter Glocke .

Für die Güte wird in der Weise garaniirt , daß kleinere
Reparaturen unentgeldltch gemacht werden . Reparaturen
und Ceberzlehen in einer Stunde . ( 22 vermie¬
dene Qualitäten Stoffe . ) 2615

Deutsche Scblrm - Manufactar ,
Wiesbaden , 10 Langgasse 10 .

Mannheim .   Frankfurt .

— ----- ------
' ■ ""

_____________ LagAtM .

PhotographieAlbums ,
- Mappe « , Schreib ■ Albums , Brieftasche « ,Portemonnaies , tzigarren - Etuis empsiehlr in Auswahl

3832
» » ! >>. , Papier - Handlnng ,

_________________ _______
5 Langgaffe 5 ,

Eine dankbare Zuhörerin !
| m sbünschie persönlich meinen Dank auszusprechen . Bitte mir bie

Gelegenheit dazu zu geben .       ^58
s Gültige Büglerin sucht Prwotkunvcu . Räy . Karistr . 11,3 Ei

'
,

mit guten Zeugnissen , welches gut bürgerlich

'

lochU
"

,
" gern allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird auf

ülech oder Weihnachten gesucht Aoelhaidstraße 33 , 1 . St . 3603
Jur _

ein wohlerzogenes Mädchen von 18 Jahren , mit tüchtig «
Schulbildung und in häuslichen und Handarbeiten sehr gut unter »
WIsen , wird zur weiteren Ausbildung ein Unterkommen in einer

S ?fatflrnfc? ? 9 ?tfümilic ( evangelisch ) gesucht . Näheres hierüöe !
9 . 3968

. .
g ’” e

. ^U1 dem Lande sucht eine gut empfohlene Person ,* bürgerlich kochen kann und Hausarbeit übernimmt ; daselbsttottb auch em anständiger Mädchen , das sehr gut nähen und bügelntann , gesucht . Näheres Expedition . 4023
i wird auf Weihnachten gesucht Louisenstraße 18 ,

I
h .

°^/ntl -cheS Mädchen vom Lande , welches alle HauSaM
i versteht , wird auf gleA oder Neujahr gesucht in Biebrich . Näh .

in der Expedition d . Bl
w

4q $
< ÄÄf « sucht Stelle für Keller - und Holzardetren . Näherer6et H - Horn , Glaser , Hellmundstrastr 27 .        4074
2

m ? 00 find auf erste Hypothek - zum 1 . Januar aurzu »
leihen . Näheres Expedition . 127g

OO - VOO Mark werden per I . Januar zu 5 pCt . gegen mehr als
bowdte Sicherheit auf ein großes , neues und rentables Haur in

iÄÄ ’ V ' Makler gesucht . Näh . Expedition . 2215
15,000 Mark werden auf 1 . Hypothese per 1 Januar tu

» Ann11 9iä6tte5 G - isbergstraße 2 im Laden .
"

3971
2 ° ®

w £ Ä,taA
0 . 000 Mark

werden gegen ganz sichere Hypotheke auf längere Zeit zu leihen gr >
sucht - Zinszahlung Pünktlich . Offerten unter F . 8 . 10 post-
lagernd hier . 2319

PünMcher Zinszahler sucht auf ein neues Haus in bester
$ cge 17 — 18,000 Mark auf Nachhypotheke zu leihen . Näh .
m der Expeoition d . Bl .

___________________________ 3575

»
nb Karlstraße 44 ist eine schöne Front -

spitz - Wohnung aus Januar zu vermiethen . 3959
Bleichstraße 8 ist eine Mansardwohnung zu vermiethen . 1687
Helencnstraße 5 ist ein fteundlicheS , schön möblirtcs Parterre »

Zimmer mit oder ohne Kost billig zu vermiethen . 2521
H - lenenstraße 18 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 3157
Mauergasse 8 ist ein möbl . Parterrezimmer billig zu verm . 3644
Michelsberg 32 , 2 stlegm hoch , ist ein schön möblirteS Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen . 2000
$ ? ic

, ,^ - l ^ lage , bestehend in 5 Zimmern ,
W mbst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näheres im Hinter -
haus eine Stiege hoch . 3995

Grosses

Lampen - Lager
bei

J . D . Conradi
,

______
19 Häfnergasse 19 .

____ 2178
Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Bei¬

tragen von Geschäftsbüchern . Englische und französische
C’

orrespondenz , Uebersetzung etc " Näh . Exped . 11115

n ^ ^ m « ckf - ber « zum Wasche « , « ra « fe « und

« ? ^ Mrfiier werden ongenommen und pünktlich besorgt dur »( - * • Äebendorf , GeiSberOraße 3 im 2 . Stock . 16946
Een doctor in de lotteren ( Nederlander ) die voornemeniis een wmter m Wiesbaden door te brengen , heeft eenireuren beschikbaar om asn Hollandsche knapen onderricht

'
k

geven in de oude talen en hen voor te bereiden , hetzy voorde hoogere klassen van een gymnasium , hetzy voor betadmissie - examen tot de Hoogeschool . Men adresseere ziehaan het buroau van dit blad onder het nommer dezer
advertentie . eQz.

®r
"" ... - - Ö15
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lagen offene und zusammengefaltete , angefangene und augenscheinlich wie¬

sein .
"

der bei Seite geschobene Briefe . ,
Eine ungewöhnliche Unruhe lag heute in feinem ganzen Wesen , m

der Hast seiner sonst so gemeffeuen Bewegungen , in den Augen , die immer

wieder über das Papier hinweg durch die weitgeöffneten Fensterslüget

schweiften . Und doch war es weder die reizende Berglandschast der

glitzernde See mit feinen purpurnen Gondelpünktchen , noch der heche

Quai mit dem in die blaue Luft ragenden Tell , der von seinem Felsen -

sockel so muthig die freie Schweizergrenze zu bewachen schien , woran die

Augen haften blieben . Nirgends ein Punkt , an dem sie Ruhe fanden .

Endlich sprang der junge Mann empor und ging mit hastigen

Schritten auf und nieder ; dann blieb er am Fenster stehen und wieder

setzte er seinen regelmäßigen Rundgang fort .

Zuletzt setzte er sich abermals au den alten Platz und nahm mi

nach ihrem ahnungslosen Opfer auS . .
Herr von Kronau , dem all diese Phantasien der schönen Sirene ge ^

Ein reinlicher .Arbeiter finoet schönes Logis btt P . Früh l i ch

Saalgaffe 4 .
3909

Prüfend blickte er umher . .
Da rief eine weiche , wunderbar melodische Altstimme , wie sie nur

den Russinnen mit diesem eigenthümlichen auS der Tiefe kommenden

Qfana »inen ist . von drüben herüber :
v “ ' " ’ *• — — — — 1- ty । g $ ist Alles aus , Herr Schwärmer , die Mücken tanzen draußen

gölten halten , faß indeffen auf No . 29 , anscheinend mit einer weitläufigen «
nc

'
nt * e

’
n unb machen gut Wetter — nur wir Zwei scheinen das

Correspoudenz beschäftigt , denn neben den nothwendlgen Schieibutensillkn | $
6or ^ ogen , u haben . Kommen Sie zu mir herüber ;

twen nff »n » mth » ifnmmetinefaltete . anaesanaene und augenscheinlich wie - I h f
^ .

£ Sonne Zaubersädchen und die rothen Blüthen duften uns

reizende Märchen zu . Kommen Sie — es wird einem ganz feen - und

Gräfin AmffchkE des langen Warten « bereits seit geraumer Zelt

überd ^ sfig , war bei diesen Worten etwas zur Seite gerückt und w . eS nun

einladend auf den noch freien Platz .

Aber Kronau , der in diefem Augenblicke nur das eine Ziel vor

Augen hatte , war nicht fo leicht in die Maschen gelockt. Er sah nur flüchtig

hinüber , als er nach der ersten Begrüßung höflich erwiederte :
’

„ Schönen Dank , gnädigste Gräfin , ich habe heM leider keine Zeit

, u Feenträumen , fo verführerisch sie auch sein mögen . Ich muß Menschen -

wirrsale lösen und dazu darf der Geist nicht von Blumendüften umschleiert

________________
Gzp - Sttiori r __________

Wüllerfiraße 9 ifs
'

die BJ - Ttaae an ruhige Miether Vom I raschem Griff einen der angefangenen Bogen auf und schrieb , ohue wieder

S chw
^
a

"
b ratze

^
30

^

(GrAenseite ) ist der Pürterre - Siock
”

„ Es
^

ist ein thörichtes , vergebliches Beginnen , Dir heute schreiben

7 qjmmetn mit Verafica und allem Zubehör zu vermiethen zu wollen , mein Schwesterchen . Du hast mich oft damit geneckt, daß ch

s LaSsätKt 1446 den Begriff „ nicht können » niemals gelten laffen wolle - heute gebe ich
un & ® I mich gefangen und sage demuthsvoll — ich kann nicht ! Trmmphirst Du

WAVWRNRDo I nun oder zürnst Du dem Bruder , der Dir Nicht schreiben kann ? Ja

Nonuenbergerßraße 3 , Süds - ite , ist die Beb 'Äage , besehend | siehst Du , mein Schwesterchen , gerade Dir nicht . — Du bist ja nicht

. .. » r — 9 Zimmern , möblirt , im Ganzen oder getheilt zu I zufrieden , wenn ich Dir von Berg und Wald , von italienischen düsten

ve - mietben 1956 I und Leben , oder gar von guter oder schlechter Verpflegung erzähle ,

konnenberaerstraße 21 find 3 — 5 mdblirte Zimmer nebst I
„ Und von dem , was Du wiffen willst , was Demer unglücklichen

SLibe weaen Abreise sogleich billigst zu vermiethen . 3819 I Freundin , Cousine Emma , was Dir , mir , uns allen die Ruhe wieder

« - « n - nbergerstrM - 21c ,
» “ * * " * “ to * '

s ? Äta » Ä
“ a ' ' * * ' ■ * * • - W

Taunusfiratze 26 find möblirte Zimmer zu Vermiethen . 3904 I Die Familie ist hier , wie wir vermutheten — wenigstens treffeu alle Be -

Walkmühlwea9 ist eine kleine , übgeschloffene Wohnung Mit schreibungen zu . Ich bin in ihren Kreisen elngeführt und täglich m ihrer
^

Stallunoen und Remise M Vermiethen . 2880 Gesellschaft ; aber ich bringe es nicht weiter mit ihnen als zuden gewöhn -

Vine el - aant möblirte Wohnung ii 5 Zimmer und Küche r : . I lichen Redensarten über Welter , Gegend und Ersolg der Kuren . Das

— eventuell getheilt — zu vermiethen Sonnenbergerfiraße 39 . 1622 I alte Paar ist sanft und gut — er wie sie , auch thauen sie Beide nach und

Ein mbblirtes Zimmer an einen oder zwei Herren zu vermiethen I nach auf , wenn sie ab und zu inmitten eines munteren Kreises sind und

Wolramstratze 35 , 1 Treppe hoch . 4053 I wer nur Muth hätte — aber zieht daun einmal daS wehmüthige ^ achtln

Ein kleines DauS mit Garten ist mit oder ohne Möbel billig zu I über die guten alten Züge , da bleibt die Frage tn der Kehle stecken , die

ivmiethen
‘

MbrreS Erpediüon . 8516 I vielleicht alte Wunden aufreißen könnte . . .

In dem neu erbauten Hause Grabenstraße 5 ist eine ctbge . I
„ Wer weiß auch , wieweit sie eingeweiht sind . Ach . Frieda , diese

schloffen : Wohnung von 5 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller I Großmuih im Hasse drückt am meisten . —

unb f )nhM mit GaS » und Wüfferleitung versehe « , auf gleich I „ Die Tochter ist ein Charakter . Den Meisten erscheint sie kalt

M « . u icrmirtta U2S6 | mit unb « « * « » « » « » -

WJ “
.
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feint Weikltätte fit foiort zu vermieden Bleichftralle 13 . * 90j
1)refien fanlL Wärest Du hier , Frieda , Du würdest Dir bester den Weg

' I zu ihrem Herzen zu bahnen verstehen ; Du würdest vielleicht ^ ngst am

I Ziele sein . Ihr Frauen seid in so zarten Missionen so unendlich viel ge -
'

schicktet als wir Handsesten Männer . Jetzt aber muß em Ende geuiacht

L t U t UM Ntut . werden , die Zeit läuft mit Riesenschriten . - D,e beiden Alten sitzen

. Di , Thiti,m - N schäum v - tstohl -n ° ° d - - « >“ Sw teJS ’ÄS W - » bm Ü« i«
nicht einmal . — Nur die eine nicht , die schlanke Deutsche . Aber sie I

Panier und Briese eilig in die Mappe und schloß Alles em .

sie ist eine Eisscholle , starr und kalt und unnahbar tote er . — Aber wäre
£ ^ ^ J^ einen $ ut und

'
stieg mit festen Schritten die Treppe hinab

ft‘
-men Moment ein Unwetter über die schönen Züge . - dem Gmienzn

daranstoßende Gartensaal waren leer ,

„ Ah bah !" rief sie dann - „ warum Gespenster sehen bei leuchten » ^ ZMehatttn sich wahrscheinlich in eine der schattigen Lauben

dem Sonnenschein . »
. „ . , I

Sie löste eine gluthrothe Camelie von ihrem saftigen Zweige und zurückgezogen

steckte sie tief in die glänzend schwarzen Locken . Noch em lächelnder Blick

in den kleinen Spiegel und ruhig wartend lugte die schöne Späherin
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Drück und Verlag der L. Schellenberg '

schen Höf . BuchdrmEeki tu Äieebadem

Er zog den Hut und wollte gehen , aber die Gräfin war nicht ge¬
wohnt , so kurz abgefertigt zu werden .

. , Wirrsale können Sie auch bei mir lösen , wenn Ihr Geist denn
durchaus , selbst in dieser Sommerpoesie , so hciklichcr Arbeit bedarf .
Ueberschreiten Sie nur erst diesen kiesbestreuten Rubicon .

"
Sic machte wieder eine so freundlich einladende Bewegung , daß eS

geradezu unartig gewesen wäre , dem schönen Mädchen so ohne weiteres
den Rücken zu kehren , kam es ihm doch auch auf ein Paar Minuten nicht an .

So trat er an die kleine Laube heran .
fini ) doch wahrhaftig schwerer zu erhaschen , als ein Schmetter -

Itng im Fluge , sie Böser, " tief sie mit dem Finger drohend . — . So
nehmen Sie doch Platz . " J '

stehender
iunse ^ ann 6Iie6 aber dennoch neben dem leeren Plätzchen

„ Ich möchte jetzt doch glauben , Sie gehören zu den den braunen
Käfern mit der harten Schale, "

sagte Anuschka schmollend .
„ Warum jetzt ? "

wenn em Falter wären , hätten Sie längst meine schön
rothe Camelie erspäht und sie umflattert . "

„ Die Falter sollen oft vom Diift der Rosen so betäubt werden , daß
sie für die Schönheit anderer Blumen momentan blind sind, " erwiderte
Oswald mit kaum merklicher Ironie . „ Uebrigens, " fügte er lachend
hinzu würde ich am End - doch den Käfer vorziehen ; so lustig und leicht
sieht sich das Leben bei ihm zwar nicht an , er ist eine solide Arbeitskraft ,aber er fliegt doch auch , wohin er will und weiß sein Theilchen Honig ru
finden . Nur gefallen ihm eben nicht alle Blumen . "

( Fortsetzung folgt .)

Eb , die man ihm zu geben strebt . Zweierlei namentlich wird ihm aelMvon seiner MEer wenigstens : dr « Liebe zu seiner Familie und der Glaube «
'

Das Tine lernt er fast immer , sehr selten aber das Andere s
biT *elncn ®l stn unb Angehörigen treu und herzlich ergebet
^ »

^Äfbse Ueberzeugung dagegen , die ihm so sorgsam eingeflöst woS
S-̂ " I der Regel bei der ersten Berührung mit der Welt , und^ dkil der anderen Grundsätze von dannen , die ibmgleichzeitig vorgehalten waren . Bei der Erörterung der Ursachen von strnn?

tW lüngsten Niederlagen , hat Europa dem Einfluffen ^ tsaitsc/L
den die französische Knabenerziehung ausübt , der F -igWunb bsr Leichtigkeit , mit der die höheren Gebot « dn

envächs / ^ aU6 b <n S ufiitl Lischt werden , sobald der Knabe zum Man «

Wenden wir uns , etzt zu der Erziehung der Knaben in Frankreich .Allgemeine Definitionen lasten sich auf den Charakter des Menschen nichtanwenden . Es würde daher im Princip unverständig als ungerecht sein —
meint der englische Verkäster des obencitirten Buches - wollten wir sagen ,daß alle französischen Knaben Duckmäuser und Schleicher seien , allein soviele derselben sind dies in der schlimmsten Bedeutung des häßlichen Wortes ,daß selbst die eifrigsten Freunde Frankreichs sich wider ihren Willen zur
Constatlrung der Thatsache genöthigt sehen und zugeb -n muffen , daß die
große Maste der Knaben zenseits des Canals entsetzlich schlecht ist , wenn man
unseren ( den englischen ) Maßstab anlegt und danach ins Auge fasse , wasKnaben eigentlich sein sollten . Die Gemeinheit ihrer Statur

"
ist zum Theil

^ elle ' cht ererbt , in viel höherem Grade jedoch eine Folge der Erziehung ;stellt sich doch unverkennbar heraus , daß das Uebel wesentlich von der
mangelhaften Unterweisung herrührt , deren sie genießen . Die einzigenKnaben in Frankreich , die im Allgemeinen unsere Begriffe von Muth , von
Mannhaftigkeit und Ehre verwirklichen , sind die Kinder von Landedelleuten
( derm es nicht eben viele gibt ) , die reiten und schießen lernen , sich im
Freien bewegen und anzehalten werden , sich wie Männer zu betragen .We ' taus dle meisten aber sind unstreitig „ Herne Schurken , Feiglinge , Lügnerund Schlingel Wie können dergleichen Knaben jemals zu braven Männern
erwachsen ? Und doch wird das eine gute Zahl derselben . Ihre Fehler könnenkaum dem unmittelbaren Einfluß ihrer Eltern zugeschrieben werden , denn
während m wohlhabenden Familien der größt - Theil der Mädchen seine
Erziehung zu Hause empfängt , schickt man die Knaben fast ohne Ausnahmein eine Schulanstalt . In der Schule nun ist es , wo sie , scheinbar Einer
vom Andern , die heuchlerischen Gewohnheiten auslesen , die unter ihnen so
allgemein verbreitet sind . Sie schneiden einander Gesichter , sie geben einander
Fußtritte , sie schlagen sich ; wer aber hat jemals davon gehört , daß sie ernst -
Uch mit einander kämpfen , um ihre Ehre zu mrtheidigen , daß sie männliche
Spiele lieben , weiche Kraft und Geschicklichkeit erheischen . D -rlei Dingekommen in Frankreich nicht vor . In der Schule lehrt man sie die ver -
schiedenen WffsensgegenstSnde , zu Hause Liebe und Zuneigung zu ihrenEltern und Geschwistern ; und so werden sie vielleicht gelehrt und meist
zärtlich und liebevoll gegen ihre AngehLrigen , unbedingt ater nicht , was
man m England unter „ männlich " versteht . Di - Erziehung , die unsere
engli chen Knaben brauchen , um dereinst zu körperlichen Kraftübungen und
Erholungen geschickt zu sein , ist in Frankreich unnöthig und unbekannt .W,r können für Reffen und für Pferde , für Cricket , Golf und Fußball
bezahlen , was Alles Geld und Muße bedeutet . Die Franzosen haben keinS
von beiden ; wenigstens sind der Ausnahmen so wenige , daß sie in der
Waffe verschwinden . Da sie mithin der Vorbereitungen nicht bedürfen , die
Männer stark und fest und tapfer zu machen , so wird diesen auch solche
Schu ung mcht zu Theil Ihre Erziehung geht darauf , sie zu anderen
Dingen auozudilden und diese anderen Dinge , so verdienstvoll sie auch sein
mögen , scheinen uns auf niedrigerem Niveau zu stehen , als die Leistunaen
unserer eigenen englischen Erziehung . Dazu kommt , daß der franwfildie
Knabe nicht einmal der ganzen Summe von Erziehung wirklich theilhafti "

Jm Allgemeinen haben die französischen Knaben etwas Mädchenbaftetwenn auch dies Wort der Sache nicht völlig entspricht ; denn die
an r/H aRäbtben " icht wahrnehmen . Die letzteren sind

E « und ehrlich , btt ersteren Nicht blos weibisch , sondern Schleicher und
l,8t btet- t9n ^ Unterschied zwischen Knaben und Rädchen®.on ' hrer frühesten Kindheit an versprechen die Mädchen Mlauszuschlagen und zu werden , was die Frauen überall sein sollen , mit demZusatze der ihnen eigenthümlichen Anmuth und Gefälligkeit . Die Knabenb ° «rgen sind engherzig , ränkesüchtig und wirklich feig . Ehe sie sich aber änderneher ist keine Aussicht vorhanden , daß Frankreich seine frühere Stellumwieder einnehmen wirb . Es wird seine Schulden tilgen , wieder reich werden” “ ‘ in l? l° ng « es seine Jugend nicht zum Muthe , zur Redlichkeit unb Dffen,

b,efe nimmermehr zu Männern aufwachsen ,Pflichten fühlen und zu erfüllen im Stande sind . Unglaube
Überzeugung, an festem Willen und Hingebung ani n.e ^ flche werdest die französische Bevölkerung so lange in trauriger Weise

Hmchltt
'

zu sein
™ ^ " " öösischen Knaben fortsahren werden , Schleicher und

. . . «
Eie haben meist gute Manieren , sind fast immer zärtlich und liebevoll ,selbst leidlich gehorsam ; sie sitzen fleißig über ihren Büchern , saaen ibreGebete aus , so lange sie noch klein sind , allein es ist kein rechtes Zeug inihnen . Di » Dikctplin macht sie tapfer , wenn sie Soldaten werden ; die Ueber-

lieferung bewirkt dasselbe für die aus den besseren Ständen stammenden ,b ”f , n diesen Knaben sich auch nur noch ein Funkenvon Muth erhält , denn ihre ganze Erziehung von Kindheit an scheint nurb ° rauf berichtet zu fern , jebweben Muth in ihnen zu ersticken .
Ist dies Alles nur eine Folge innerer Charakterfehler oder einfach da-

ArSsbnlß
desl in den französischen ( Jesuiten -) Schulen befolgten elenden

Systems ? fragt der englische Verfaffer . Gar manche französische Mutterwird ihrem Sohne sagen , daß er keinen Schlag aus sich sitz-n lassen dürfe :° ber er folgt ehr mcht immer . Der Grund davon ist , daß , wenn einer der
etwa dem elterstchen Rathe gemäß handeln und eine ihm wider¬

fahrene Unbill thätlich rachen sollte , alle anderen es dem Lehrer benuncitenwerben , der dann den Uebelthäter als eine Gefahr für die Gesellschaft undeitlen Verderber guter Sitten bestraft — jener guten Sitten , die darin te<
stehen , daß man sich gegenseitig Gesichter schneidet , die Zunge herausstrecktund seinen Nachbar unter dem Tisch « mit den Füßen stößt . In einer PariserErziehungsanstalt wurde ein schwedischer Knabe von einem sechzehn Jahrealten Unterlehrer Lügner genannt : der Junge ging sofort auf ihn los , schlugihm mit der Rechten in ’8 Gesicht und mit der Linken hinter die Ohren und
frug ihn , ob er noch mehr haben wolle . Darauf stürzten sich alle anderen
siebenundoreißig Knaben im Zimmer auf den Schweden , wälzten ihn ausder Diele herum und warfen sich auf seinen Leib , als wäre er ein zu er-

KÄ
' mfc/r " rme « ursche die Mißhandlungen über -

l «
6m t,c ^ a,e eingedrückt unb der Arm zerbrochen . Die

^ „ „
3u " 9ln ’ sani ftoIi auf ihre Heldenthat und

wollten das Dmg noch weiter fortsetzen . Daß es unehrenhaft sei, wenn
Siebenunddreißig über Einen herfallen , davon hatten sie keine Idee , viel

« nut8leintine ? » n ihnen eingefallen , den Knaben mit dem Rufe
hL S „

8 h,äkleiner ! Immer besser !" Hätte der Schwede hinter” ^ °^ ^ ^ ? nierlehrers aber verächtliche Grimaff -n gemacht oder , au »
dem Bereich von dessen Ohren , ihn nut allerhand Schimpfnamen belegt ,

lauten Beifall geklatscht haben .
8

,? em)
S3^ ,uae ^? b im Stande , einen derartigen Mangelon Ehrenhaftigkeit und Muth vergeffen zu machen ; alle noch so hübschen

Errungenschaften vermögen die Thatsachen nicht umzustoßen , daß die Knaben .
”

.̂eAu/
' 8 l ‘lu^ a " .rei1? /inea,,eiIebtle ist und hohe Ziele weder erstrebt noch

n » ! J ?
a6en

»
rott b®$ erfi üor Kurzem beobachtet , wie der niedrige fist-i ' ch^ iandpunkt , von dem die französische Erziehung ausgeht , die Rationals Ganzes zu Grunde gerichtet und zu Diseipli » , zu Ordnung und Ueber -

ilemacht hat . Wer möchte zweifeln , mindestens von den
fremden Beobachtern , daß Frankreich mcht nur sich besser geschlagen , sondern
hah/n nL ^ " uhustere Hlütuug in seiner Niederlage behauptet
haben würde , wenn die gegenwärtige Generation von ihrer Kindheit an in
ber Hebung des persönlichen Muthes und in soliden Grundsätzen und lieber «
»' u - ung erzogen worden wäre ? Wenn uns daher gesagt wird , die französischen$ 0Ut enen ‘ bie si - dereinst im Leben zu spiele »
berufe » sind , so dürfen wrr mit Recht erwiedern , daß ihre Tauglichkeit zu

k 6
* « ' ^ ’,R® unS st - zu jeder anderen untauglich zu machen

scheint und daß , mdgen sie auch reizend « Gesellschafter , glänzende Sprecher ,
L^ nde Gatten und zärtliche Väter werden , voll warmer Gefühle und über «

ii
®

l.rte8batfetVt < ü ^ doch entschieden im höchsten Grade untauglich
erwiesen haben , zu wackeren Bürgern und tüchtigen Männern aufzuwachsen .

~ Mr die Herausgabe verakstwottlich -: I .
'
s reiß in Äiesüadem

----

Französische Kindererziehung .

(Schluß .)
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